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Liebe Wilemerinnen und Wilemer 

Liebe Leserin, lieber Leser dieser «information«

Die Gesamterneuerungswahlen sind mit dem 2. Wahl-
gang im Mai nun abgeschlossen und somit sind alle 
Gemeindebehörden wieder vollständig bereit für die 
neue Amtsperiode 2022 bis 2026. Den wiedergewählten 
und neu gewählten Behördenmitgliedern  gratuliere ich 
herzlich. Ich wünsche allen einen guten Start in die neue 
Legislatur und viel Freude für die anstehenden Aufgaben.

An dieser Stelle möchte ich mich persönlich ganz herz-
lich für die Wiederwahl als Gemeindepräsident und Ihr 
Vertrauen bedanken. Mit grosser Freude werde ich mich 
weiterhin für unser Dorf mit seinen vielfältigen Vorzü-
gen einsetzen. 

Gemeinderat Peter Graf, RPK-Präsidentin Andrea Spühler 
und RPK-Mitglied Martin Christen werden per Ende die-
ses Monats ihre langjährige Behördentätigkeit beenden. 
Einen grossen Dank gilt euch, lieber Peter, liebe Andrea 
und lieber Martin, für euer wertvolles Engagement, euer 
Mittragen und für eure investierte Zeit für unsere Ge-
meinde. Ich wünsche euch alles Gute für die Zukunft.

Die detaillierten Wahlresultate dieser Gesamterneue-
rungwahlen sind auf der Wilemer Website einsehbar. Da-
mit Sie künftig amtliche Publikationen, Informationen 
und allgemeine Neuigkeiten nicht verpassen, können 
Sie, wie bereits angekündigt, nun ab sofort ein Benutzer-
konto bei der Website der Politischen Gemeinde eröffnen 
und Ihr individuelles Informations-Abonnement zusam-
menstellen (siehe auch Seite 5).

Wie Sie wahrscheinlich schon wissen, konnte für das 
Restaurant Sternen mit der Häxehüsli GmbH eine Päch-
terin per 1. Oktober 2022 gefunden werden. Der Gemein-
derat freut sich und hofft, dass mit dem sehr erfahrenen 
Gastro-Team der Sternen zu neuem Leben erweckt wer-
den kann. 

Das Corona-Jahr 2021 hat in der Jahresrechnung 2021 der 
Politischen Gemeinde keine negativen Spuren hinterlas-
sen. Mehr dazu erfahren Sie an der Gemeindeversamm-
lung vom 15. Juni 2022, zu welcher – ebenso wie zum an-
schliessenden Apéro – ich Sie sehr gerne einlade.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen und sonnigen 
Sommer. Bleiben Sie gesund und munter!

Herzliche Grüsse

Urs Rüegg, Gemeindepräsident
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Ersatz Wasserleitung Kirchweg, 
Abschnitt Dorfstrasse bis Höhe Brunnen – 
Genehmigung Bauabrechnung

Im Zuge der Erweiterung der Fernwärme Wil ZH, Lei-
tungsstrang Kirchweg, wurde im Rahmen der Detailpla-
nung festgestellt, dass die zukünftige Fernwärmeleitung 
die aus dem Jahre 1978 stammende Wasserleitung über-
lagern würde. Durch die Bauarbeiten wäre die beste-
hende Wasserleitung zwangsläufig in Mitleidenschaft 
gezogen worden. Das entsprechende Leitungsstück wies 
auch schon verschiedene Leitungsbrüche auf. Infolgedes-
sen wurde entschieden, dieses Leitungsstück parallel zur 
Realisierung der Fernwärmeleitung zu ersetzen. Da die-
ses Projekt, wie auch das separate Projekt für die Erweite-
rung der Fernwärme nicht ordentlich budgetiert waren, 
musste aufgrund der Finanzkompetenzen gemäss alter 
Gemeindeordnung vom 8. Dezember 2005 ein separater 
Objektkredit von der Gemeindeversammlung eingeholt 
werden.
Die Gossweiler Ingenieure AG wurde mit der Ausarbei-
tung des Detailprojekts beauftragt, da sie auch das Pro-
jekt Erweiterung Fernwärme sowie Verschiebung der 
Bushaltestelle begleiteten (Bauleitung). Alle drei Projekte 
(Verschiebung Bushaltestelle, Erweiterung Fernwärme 
sowie Ersatz Wasserleitung Kirchweg) wurden in den 
gleichen Monaten realisiert respektive liefen in der Bau-
phase zusammen.
Das Detailprojekt vom 22. Februar 2021 der Gossweiler 
Ingenieure AG beinhaltete einen detaillierten Kosten-
voranschlag von Fr. 195'000.00 (exkl. MWST). Die aus-
serordentliche Gemeindeversammlung vom 21. April 
2021 genehmigte das Detailprojekt für den Ersatz der 
Wasserleitung Kirchweg, Abschnitt Dorfstrasse bis Höhe 
Brunnen, und bewilligte den erforderlichen Kredit von 
Fr. 195'000.00 (exkl. MWST). Die Bauarbeiten erfolgten 
von Juli bis Oktober 2021.
Die Bauabrechnung weist Kosten von total Fr. 255'146.15 
(exkl. MWST) aus. Die eingereichte Abrechnung stimmt 
mit der Finanzbuchhaltung, Konto 7101.5030.10, Jahr 
2021, der Politischen Gemeinde Wil ZH überein, weist 
jedoch eine programmbedingte Rundungsdifferenz 
in der MWST von 0.05 Rappen auf. Es ergeben sich 
Mehrkosten von Fr. 60'146.15 (exkl. MWST) gegenüber 
dem bewilligten Gemeindeversammlungskredit von 
Fr. 195'000.00 (exkl. MWST) . Mit Datum vom 21. Juni 2021 
reichte die Gossweiler Ingenieure AG eine detaillierte 

Mehrkostenbegründung zuhanden des Gemeinderats 
Wil ZH ein betreffend
•	 Kreuzung Kirchweg / Dorfstrasse (Fernwärme / Was-

serleitung / Strassenbau) und
•	 Kirchweg (Fernwärme / Wasserleitung).
Die Zusammenfassung der Ergebnisse bildet einen integ- 
rierenden Bestandteil der Bauabrechnung. 

Die Bauabrechnung liegt der Gemeindeversammlung 
vom 15. Juni 2022 zur Abnahme vor.

Jahresrechnung 2021 
der Politischen Gemeinde Wil ZH

Die Jahresrechnung 2021 der Politischen Gemeinde Wil 
ZH schliesst in der Erfolgsrechnung mit einem Aufwand 
von Fr. 5'992'817.01 und einem Ertrag von Fr. 6'319'434.54 
ab. Das ergibt einen Ertragsüberschuss von Fr. 326'617.53. 
Es wurde keine Einlage in die finanzpolitische Reserve 
budgetiert.
Der Ertragsüberschuss wurde im Wesentlichen durch fol-
gende Faktoren verursacht:
Wie bereits im Vorjahr konnte auch im Rechnungsjahr 
ein weitaus grösserer Ertrag der Grundstückgewinn-
steuern verzeichnet werden (rund Fr. 185'510.00). Ferner 
konnten die Ausgaben auf der Aufwandseite tief gehal-
ten werden. Die Bereiche Gesundheit und Wirtschaft-
liche Hilfe mussten weniger stark beansprucht werden 
als budgetiert, dies trotz des Corona-Jahres.
Die interne Verzinsung wurde mit Beschluss vom 21. Juli 
2020 für das Rechnungsjahr 2021 (Budget und Jahresrech-
nung) bei 0.5% belassen.
In der Investitionsrechnung 2021 ergeben im Verwal-
tungsvermögen die Ausgaben von Fr. 1'561'693.51 und 
die Einnahmen von Fr. 427'574.44 die Nettoinvestitionen 
von Fr. 1'134'119.07. Im Finanzvermögen sind keine Inve-
stitionen getätigt worden und auch keine Einnahmen zu 
verzeichnen.
Die Bilanz weist per 31. Dezember 2021 Aktiven und 
Passiven von je Fr. 17'501'163.57 aus. Durch den Ertrags- 
überschuss von Fr. 326'617.53 in der Erfolgsrechnung 2021 
erhöht sich der Bilanzüberschuss von Fr. 8'849'607.04 
anfangs des Rechnungsjahres per Ende 2021 auf 
Fr. 9'176'224.57.
Die relevanten Abweichungen (Mehr- oder Min-
derertrag / Mehr- oder Minderaufwand von mehr als 
Fr. 10'000.00) innerhalb eines Bereiches, welche auch 
im Wesentlichen zum gesamten Ertrags- oder Aufwand- 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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überschuss gegenüber dem Budget 2021 beigetragen 
haben, sind in den separaten Differenzbegründungen 
enthalten, welche einen integrierenden Bestandteil der 
Rechnung bilden.
Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung 2021 
liegt bei der Rechnungsprüfungskommission Wil ZH, 
während der Auftrag für die finanztechnische Kontrolle 
an die baumgartner & wüst gmbh, Haldenrain 4, 8306 
Brüttisellen, erteilt ist.
Das Geschäft liegt der Gemeindeversammlung vom 
15. Juni 2022 zur Genehmigung vor.

Neophyten

Gebietsfremde Pflanzen verursachen Schäden und 
Probleme in der Natur. Einige finden bei uns optima-
le Lebensbedingungen und breiten sich stark aus und 
verdrängen einheimische Pflanzen. Es ist dringend emp-
fohlen, im Garten auf diese Pflanzen zu verzichten, denn 
sie richten konkreten Schaden an der Biodiversität an, 
indem sie der einheimischen Insektenpopulation die 
Lebensgrundlage entziehen. Gemeinden und Kanton un-
ternehmen viel, um wertvolle Lebensräume vor diesen 
Arten zu schützen und die Bestände wo möglich zurück-
zudrängen. Pflanzen, die durch Allergene oder Gifte die 
menschliche oder tierische Gesundheit gefährden (Am-
brosia, Riesenbärenklau, Schmalblättriges Greiskraut), 
unterstehen im Kanton Zürich als prioritäre Arten einer 
Bekämpfungspflicht und müssen von den Grundeigen-
tümern entfernt werden. Aufgrund der starken Verände-
rung in diesem Bereich verzichtet die Gemeinde Wil ZH 
zukünftig auf ein eigenes Merkblatt und verweist auf die 
umfassenden Informationen und Hinweise des AWEL, 
Sektion Biosicherheit. Ein entsprechender Flyer des AWEL 
über exotische Pflanzen wird den Einwohnerinnen und 
Einwohnern in die Haushaltungen verteilt.

Webauftritt Gemeinde Wil ZH 
und Abo-Dienst

Mit den am 20. Dezember 2021 in sämtliche Haushalte 
verteilten Flyern sowie durch die «information» vom 
März 2022 wurde die Bevölkerung darüber in Kenntnis 
gesetzt, dass die amtlichen Publikationen nicht mehr 
gedruckt im Zürcher Unterländer erscheinen, sondern 
elektronisch auf der Website der Politischen Gemeinde 
Wil ZH publiziert werden. Parallel zur Website werden 
die Amtspublikationen nach wie vor im Anschlagkasten 

der Gemeinde Wil ZH, die Baupublikationen von Gesetzes 
wegen im Amtsblatt des Kantons Zürich, veröffentlicht, 
wobei der Anschlagkasten lediglich Informationscha-
rakter hat. Auf der Frontseite der Website der Gemeinde 
Wil ZH ist neu in roter Schrift ein Link «Amtliche Publika-
tionen» sichtbar. Unter diesem Link finden Sie sämtliche 
rechtsgültigen Amtspublikationen der Gemeinde Wil ZH 
unveränderbar und nachweisbar erfasst. Zudem werden 
diese so veröffentlicht, dass Suchmaschinen und andere 
Crawler sie nicht indexieren bzw. finden sollten, insbe-
sondere nach Ablauf der Publikationsdauer.
Die Gemeinde Wil ZH hat nun den Kundenservice wei-
ter ausgebaut, indem Interessierten die Möglichkeit 
geboten wird, die für sie wichtigen Amtspublikationen 
und Neuigkeiten elektronisch zu abonnieren. Die Abon-
nentinnen und Abonnenten werden per E-Mail oder auf 
Wunsch auch per SMS auf neue amtliche Publikationen 
sowie allgemeine Neuigkeiten hingewiesen. Falls Sie 
interessiert sind, diesen kostenlosen E-Mail-Benach-
richtigungsservice zu abonnieren, müssen Sie unter 
https://www.wil-zh.ch/login ein Benutzerkonto erstel-
len. Direkt in Ihrem Konto können Sie dann unter «Vir-
tuelle Dienste» Ihr individuelles Abonnement zusam-
menstellen. Selbstverständlich werden Ihre Daten weder 
eingesehen noch weitergegeben. Für Anregungen, Fra-
gen oder allgemeine Auskünfte rund um den Webauf-
tritt der Politischen Gemeinde Wil ZH stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung gerne zur 
Verfügung.

Wahlbüro Wil ZH – 
Amtsperiode 2022 bis 2026

Per Ende der laufenden Amtsperiode haben drei Mit-
glieder ihren Rücktritt erklärt. Nebst dem langjährigen 
Wahlbüromitglied Gret Zimmermann treten auch Iris 
Flütsch und Manfred Hausherr per Ende Juni 2022 von ih-
rem Amt zurück. Der Gemeinderat Wil ZH dankt an dieser 
Stelle den Dreien nochmals herzlich für das Engagement 
während der letzten Jahre. Die austretenden Wahlbüro-
mitglieder wurden anlässlich des Wahlsonntags vom 
27. März 2022 bereits offiziell verabschiedet. Neu wer-
den Nicole Herrmann, Philipp Hodel und Linda Schwarz 
das Wahlbüro tatkräftig unterstützen. Der Gemeinderat 
wünscht den neuen Wahlbüromitglieder einen guten 
Start und viel Freude an ihrer Tätigkeit.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Notfalltreffpunkt Gemeinde Wil ZH

Im Sommer 2021 wurde die Bevölkerung mit einem 
Flyer über die Notfalltreffpunkte in der Gemeinde Wil 
ZH informiert. Zwischenzeitlich sind durch die Kanto-
nale Führungsorganisation weitere Informationen an 
die Gemeinden gelangt, welche in Zusammenarbeit mit 
Feuerwehr und Zivilschutz verarbeitet wurden. Aufgrund 
dessen wird die Gemeinde Wil ZH zukünftig nur noch ei-
nen Notfalltreffpunkt im Schulhaus Landbüel betreiben 
können, der Notfalltreffpunkt beim Gemeindehaus Wil 
ZH ist weggefallen. Weiterhin bleiben die beiden Sam-
melpunkte in den Ortsweilern Buchenloo und Hüslihof 
bestehen. Die aktuellsten Informationen und Standorte 
finden Sie online unter www.notfalltreffpunkt.ch. Gerne 
steht Ihnen die Gemeinde Wil ZH für weitere Auskünfte 
oder Rückfragen zur Verfügung.

Restaurant Sternen – 
Neue Pächter ab 1. Oktober 2022

Im Zuge der Ausschreibung für das Pachtverhältnis im 
Restaurant Sternen hat sich die Häxehüsli GmbH, beste-
hend aus Frau Sonja Baumann und Herrn Victor Porchet, 
beworben. Es fanden mehrere Gespräche und Besichti-
gungen mit den zukünftigen Pächtern statt und es konn-
te schlussendlich ein Pachtvertrag mit Beginn ab 1. Ok-
tober 2022 unterzeichnet werden. Die Häxehüsli GmbH 
führt bereits seit rund 20 Jahren in Baltenswil das Häxe-
hüsli an der Neuen Winterthurerstrasse 14, 8330 Bassers-
dorf. Der Gemeinderat ist sehr erfreut, ein erfahrenes und 
bewährtes Gastro-Team im Sternen Wil ZH willkommen 
zu heissen.

Entsorgungswesen Gemeinde Wil ZH 

Im Zuge des privaten Bauvorhabens für den Neubau 
eines Recyclinghofs der Leibundgut Umweltservice 
GmbH wird der Gemeinderat das heutige Entsorgungs-
wesen überprüfen. Aktuell befindet sich der Gemeinde-
rat in einer Bestandesanalyse und prüft Möglichkeiten 
für einen erweiterten Kundenservice. Die Abklärungen 
sowie das Aufbereiten der Ergebnisse bedürfen einige 
Zeit. Der Gemeinderat plant für den Herbst 2022 eine se-
parate Informationsveranstaltung zu diesem Thema, um 
die Bevölkerung zu orientieren. Sie werden zu gegebener 
Zeit mit einem separaten Flyer zu diesem Thema bedient.

Fernwärme Wil ZH – 
Ausbau Kesselhaus; Baubeginn

Die Wilemer Stimmbevölkerung hat anlässlich der aus-
serordentlichen Gemeindeversammlung vom 21. April 
2021 dem Projekt Ausbau des Kesselhauses (Einbau zwei-
ter Heizkessel) sowie Neubau Leitungsstrang Kirchweg 
im Betrag von Fr. 690'000.00 (inkl. MWST) zugestimmt. 
Der Leitungsstrang Kirchweg wurde im letzten Jahr rea-
lisiert und im Oktober 2021 bereits in Betrieb genommen. 
Nun steht der Ausbau des Kesselhauses bevor. Die Bauar-
beiten beginnen Mitte Juni 2022 und werden voraussicht-
lich bis anfangs August 2022 dauern. Anschliessend wird 
der zweite Heizkessel in das bestehende Fernwärmenetz 
eingebunden. Ab der neuen Heizperiode wird dann auch 
ein Ganzjahresbetrieb der Anlage möglich sein. 

Bushaltestelle Gemeindehaus 
wird zu Bushaltestelle Dorf

Wie in der März-Ausgabe berichtet, hat der Gemeinderat 
bei den verantwortlichen Stellen von Bund und Kanton 
die Änderung der Bezeichnung von «Gemeindehaus»╗ zu 
«Dorf» beantragt. Diesem Antrag wurde nun stattgege-
ben und wird auf den kommenden Fahrplanwechsel per 
Ende Jahr umgesetzt.

Zweckverband Schwimmbad Rafz-Wil – 
Genehmigung Jahresrechnung 2021

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 19. April 2022 
die Jahresrechnung 2021 des Zweckverbands Schwimm-
bad Rafz-Wil genehmigt. In der Erfolgsrechnung ent-
steht bei einem Aufwand von Fr. 299'611.75 und einem 
Ertrag von Fr. 88'284.55 ein Aufwandüberschuss von 
Fr. 211'327.20 zulasten der beteiligten Gemeinden. Der An-
teil der Politischen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 50'718.55. 
In der Investitionsrechnung resultieren bei Ausgaben 
von Fr. 47'253.60 und Einnahmen von Fr. 0.00 Nettoin-
vestitionen im Verwaltungsvermögen von Fr. 47'253.60 
zulasten der beteiligten Gemeinden. Der Anteil der Poli-
tischen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 11'340.85. Es wurden 
keine Investitionen im Finanzvermögen getätigt. In der 
Bilanz weisen die Aktiven und Passiven per 31. Dezember 
2021 je einen Saldo von Fr. 61'976.69 aus.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)
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Zweckverband Feuerwehr Rafz-Wil – 
Genehmigung Jahresrechnung 2021

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 19. April 2022 
die Jahresrechnung 2021 des Zweckverbands Feuer-
wehr Rafz-Wil genehmigt. In der Erfolgsrechnung ent-
steht bei einem Aufwand von Fr. 383'994.30 und einem 
Ertrag von Fr. 22'597.70 ein Aufwandüberschuss von 
Fr. 361'396.60 zulasten der beteiligten Gemeinden. 
Der Anteil der Politischen Gemeinde Wil ZH beträgt 
Fr. 96'566.90. Es sind keine Investitionen im Rechnungs-
jahr 2021 getätigt worden. In der Bilanz weisen die Ak-
tiven und Passiven per 31. Dezember 2021 je einen Saldo 
von Fr. 43'933.35 aus. 

Zweckverband Grundwassergewinnung 
Stadtforen (GWS) – 
Genehmigung Jahresrechnung 2021

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 3. Mai 2022 
die Jahresrechnung 2021 des Zweckverbands Grund-
wassergewinnung Stadtforen (GWS) genehmigt. In 
der Erfolgsrechnung entsteht bei einem Aufwand von 
Fr. 452'116.27 und einem Ertrag von Fr. 0.00 ein Aufwand-
überschuss von Fr. 452'116.27 zulasten der beteiligten Ge-
meinden. Der Anteil der Gruppenwasserversorgung Raf-
zerfeld GWVR, bei welcher die Politische Gemeinde Wil 
ZH angeschlossen ist, beträgt Fr. 121'217.15. Es sind keine 
Investitionen im Rechnungsjahr 2021 getätigt worden. 
In der Bilanz weisen die Aktiven und Passiven per 31. De-
zember 2021 je einen Saldo von Fr. 308'205.30 aus. 

Personal

Sarah Steiger-Bühler wird nach ihrem Mutterschaftsur-
laub per Anfang Juni 2022 wieder in das Team der Ge-
meindeverwaltung Wil ZH als Leiterin Einwohnerkon-
trolle mit einem Teilzeitpensum von 50% zurückkehren. 
Der Gemeinderat und das Personal der Gemeinde Wil 
ZH freuen sich über die Rückkehr von Sarah Steiger und 
wünschen ihr einen guten Wiedereinstieg.

Rolf Meier hat per 30. April 2022 seine Tätigkeit als Haus-
wart der gemeindeeigenen Liegenschaft Wiesengasse 8, 
8196 Wil ZH, beendet. Der Gemeinderat dankt an dieser 
Stelle Rolf Meier nochmals bestens für sein langjähriges 
Engagement und wünscht ihm auf dem weiteren Berufs- 
und Lebensweg alles Gute. Als Nachfolger wurde Badred-
din Abdo per 1. Mai 2022 angestellt. Badreddin Abdo ist 
seit Herbst 2021 als Hauswart für die gemeindeeigene Lie-
genschaft Bächerwiesstrasse 2, 8196 Wil ZH, tätig und hat 
nun auch die Betreuung der Wiesengasse 8 übernommen.

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 einen Kredit von Fr. 6'500.00 für den Ersatz von drei 
Arbeitsplätzen (Schreibtische) sowie für die Anschaf-
fung von zwei Headsets bewilligt. Die Aufträge wur-
den an die WSA Office Projekt, 8305 Dietlikon, sowie an 
die SemiNet GmbH, 8196 Wil ZH, vergeben.

•	 Marc Brandner, deutscher Staatsangehöriger, wohn-
haft Buchenloo 3, 8196 Wil ZH, unter dem Vorbehalt 
der kantonalen und eidgenössischen Einbürgerungs-
bewilligung in das Gemeindebürgerrecht von Wil ZH 
aufgenommen.

•	 im Zuge der Auflösung des Zweckverband Feuerwehr 
Rafz-Wil den Zusammenarbeitsvertrag zwischen den 
beiden Zweckverbänden Feuerwehr Rafz-Wil und Feu-
erwehr Eglisau-Hüntwangen-Wasterkingen rückwir-
kend per 31. Dezember 2021 verfügt.

•	 einen Kredit von Fr. 52'530.00 für die Ausarbeitung 
eines Detailprojekts für den Ersatz der Wasserleitung 
und Kalibervergrösserung Schanzstrasse bis Reservoir 
Buck inkl. Instandstellung Schanz- und Riederen-
strasse bewilligt. Der Auftrag wurde an die Hunziker 
Betatech AG, 8180 Bülach, vergeben.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

•	 auf die Einführung eines formellen internen Kon-
trollsystems (IKS) verzichtet. Die Abläufe und Kom-
petenzen sind detailliert im neuen Geschäfts- und 
Kompetenzreglement des Gemeinderats abgebildet.

•	 die Reinigung der Gemeindeverwaltung (Kanzleibe-
reich) an die DBU Facility Services, 8952 Schlieren, 
vergeben.

•	 die Überarbeitung der Ausgleichsgebiete für den bau-
lichen Zivilschutz per 1. Januar 2022 genehmigt. 

•	 ein Klein- und Mittelverkaufspatent für Sophies Rei-
sewelt + Weine, Sophia Meier, Breitenmattstrasse 29a, 
8196 Wil ZH, erteilt.

•	 den 2. Wahlgang für die Erneuerungswahlen von 
einem Mitglied der RPK sowie einem Mitglied der ev.-
ref. Kirchenpflege Wil-Hüntwangen-Wasterkingen auf 
Sonntag, 15. Mai 2022, angeordnet.

•	 einen Kredit von Fr. 116'000.00 für die Auftragsver-
gabe verschiedener Positionen betreffend Ausbau 
Kesselhaus und Neubau Leitungsstrang Kirchweg, 
Fernwärme Wil ZH, bewilligt. Die Aufträge wurden an 
die Hans Dünki GmbH, 8197 Rafz, Gisler Baumanage-
ment GmbH, 8197 Rafz sowie die Elektro M. Rupp AG, 
8193 Eglisau, vergeben.

•	 die Traktanden für die Gemeindeversammlung von 
Mittwoch, 15. Juni 2022, festgelegt.

•	 den Revisionsbericht der baumgartner + wüst gmbh 
betreffend Revision Jahresrechnung 2021 genehmigt. 

•	 einen Kredit von Fr. 1'320.00 (Anteil Wil ZH) für das 
Projekt «Rafzerfeld rücksichtsvoll» (gemeinsame 
Jugendarbeit) bewilligt, welches zusammen mit der 
SUR sowie den Politischen Gemeinden Hüntwangen 
und Wasterkingen getragen und finanziert wird.

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Karl Baumann, Kirchweg 4a, 8196 Wil ZH: Einbau Ver-
glasung hinter Scheunentor, Gebäude Vers.-Nr. 113, 
Inventarobjekt Nr. 30, Kat.-Nr. 2955, Kirchweg 4a-4d, 
8196 Wil ZH (Kernzone Ka)

•	 Rescue groupe swiss GmbH, Mettlengasse 6, 8152 
Opfikon: Neubau Gewerbehalle mit Werkstatt und 
Einstellbereich für Ambulanzfahrzeuge sowie Schu-
lungs-, Verkaufs- und Therapieräume, Kat.-Nr. 4187, 
Grundstrasse 21, 8196 Wil ZH (Gewerbezone)

•	 Thomas Hubli, Buckweg 6, 8196 Wil ZH: Neubau Car-
port, Gebäude Vers.-Nrn. 27 und 507, Kat.-Nrn. 79 und 
80, Buckweg 4 und 6, 8196 Wil ZH (Kernzone Ka)

•	 Andreas und Valerie Rüeger, Dorfstrasse 5, 8196 Wil 
ZH: Neubau Betriebsleiterwohnhaus mit Garage, Ein-
bau Werkstatt in Remise Vers.-Nr. 21 sowie Neubau 
Laufstall, Kat.-Nr. 4023, Buchenloo 18, 8196 Wil ZH 
(Landwirtschaftszone); Auflagenbereinigung, Projek-
tänderung, Luft/Wasser-Wärmepumpe und Baufrei-
gabe; Anzeigeverfahren

•	 Schmidli Architekten + Partner AG (SA+P), Tannewäg 
26, 8197 Rafz: Abbruch Gebäude Vers.-Nrn. 74, 75, 80, 
291 und 382 sowie Neubau 4 Mehrfamilienhäuser mit 
Unterniveaugarage, Kat.-Nrn. 174, 1994, 3001, 3204 
und 3686, Bächerwies- und Dorfstrasse, 8196 Wil ZH 
(Kernzone Ka und Kb sowie Zone für öffentliche Bau-
ten und Anlagen)

•	 Sandra Gisin und Domenico Pallotta, Im Landbüel 2, 
8196 Wil ZH: Innere und äussere Umbauten, Gebäude 
Vers.-Nr. 364, Kat.-Nr. 3699, Im Landbüel 2 und 4, 8196 
Wil ZH (Gewerbezone)

•	 Elisabeth Bachmann, Dichterweg 7, 8335 Islikon: Ersatz 
Ölheizung durch innen aufgestellte Luft/Wasser-
Wärmepumpe, Gebäude Vers.-Nrn. 214 und 385, Kat.-
Nr. 2414, Hüslihof 3, 8196 Wil ZH (Landwirtschaftszo-
ne); Anzeigeverfahren

•	 Kirsten Niehus, Oberhausen 79, 9502 Braunau: Neubau 
Unterstand für Gartengeräte, Velos und Fahrzeug 
sowie Farbgebung Wohnhaus, Gebäude Vers.-Nr. 115, 
Kat.-Nr. 3094, Lirenhofstrasse 9, 8196 Wil ZH (Wohn-
zone W1 20%)

Position Überschrift 2
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

•	 Sandro Böhler, Im Hägler 4, 8196 Wil ZH: Gartenumge-
staltung, Gebäude Vers.-Nr. 37, Inventarobjekt Nr. 16, 
Kat.-Nr. 2357, Im Hägler 4, 8196 Wil ZH (Kernzone Ka); 
Anzeigeverfahren

•	 Jörg Sigrist, Geroldsweg 9, 8196 Wil ZH: Installation 
Aufdach-Photovoltaik-Anlage, Gebäude Vers.-Nr. 765, 
Kat.-Nr. 4101, Geroldsweg 9, 8196 Wil ZH (Kernzone 
Kb); Anzeigeverfahren

•	 Daniel Morf, Unterer Landmannsbungert 3, 8196 Wil ZH: 
Installation Aufdach-Photovoltaik-Anlage, Gebäude 
Vers.-Nr. 639, Kat.-Nr. 3282, Unterer Landmannsbun-
gert 3, 8196 Wil ZH (Kernzone Kb); Anzeigeverfahren

•	 Rosmarie Heilmann, Weinbergstrasse 26, 8196 Wil ZH: 
Nachbohren einer Erdwärmesonde und Ersatz der 
Wärmepumpenanlage, Gebäude Vers.-Nr. 591, Kat.-
Nr. 3253, Weinbergstrasse 26, 8196 Wil ZH (Wohnzone 
W2 40%); Anzeigeverfahren

•	 Hans Peter und Gisela Angst, Schulstrasse 10, 8196 Wil 
ZH: Umbau und Erweiterung EG-Wohnung, Erschlies-
sung Estrich sowie Installation Indach-Photovoltaik-
Anlage, Gebäude Vers.-Nr. 230, Kat.-Nr. 3217, Schulst-
rasse 10, 8196 Wil ZH (Kernzone Ka)

•	 Kurt und Jacqueline Heller, Schanzstrasse 15, 8196 Wil 
ZH: Ersatz Ölheizung durch Erdsonden-Wärmepum-
penanlage sowie energetische Sanierung, Gebäude 
Vers.-Nr. 473, Kat.-Nr. 4200, Lirenhofstrasse 26, 8196 
Wil ZH (Wohnzone W1 20%); Anzeigeverfahren

•	 Schmidli Architekten + Partner AG (SA+P), Tannewäg 
26, 8197 Rafz: Rückbau Gebäude Vers.-Nrn. 79 und 
252, Untere Haldenstrasse 3 und 5, 8196 Wil ZH, sowie 
Neubau 3 Einfamilienhäuser mit Doppelgaragen, 
Bahnhofstrasse 12, 14 und 16, 8196 Wil ZH, Kat.-Nrn. 
4191 bis 4193 (Wohnzone W2 40%); Auflagenberei-
nigung, Bewilligung von Wärmepumpen-Anlagen 
sowie Frischwasserleitung; Anzeigeverfahren

•	 Kirsten Niehus, Oberhausen 79, 9502 Braunau: Einbau 
Dachflächenfenster, Gebäude Vers.-Nr. 115, Kat.-Nr. 
3094, Lirenhofstrasse 9, 8196 Wil ZH (Wohnzone W1 
20%); Anzeigeverfahren

•	 Messerli Shop AG, Motorenstrasse 35, 8623 Wetzikon: 
Erstellen von drei Leuchtreklamen, Gebäude Vers.-Nr. 
809, Kat.-Nr. 4178, Industriestrasse 25, 8196 Wil ZH 
(Industriezone); Anzeigeverfahren

•	 Leo Neukom, Dorfstrasse 44, 8196 Wil ZH, und Tony 
Neukom, Breitenmattstrasse 1, 8196 Wil ZH: Neubau 
Einfamilienhaus mit Garage, Bahnhofstrasse 8, 8196 
Wil ZH, Kat.-Nr. 3890 (Kernzone Ka und Kb, Wohnzo-
ne W2 40%); Auflagenbereinigung, Farb- und Mate-
rialkonzept, Photovoltaikanlage, Umgebungsplan, 
Grundstücksentwässerung und Wasseranschluss; 
Anzeigeverfahren

•	 Schulgemeinde Unteres Rafzerfeld (SUR), Schützen-
hausstrasse 16, 8196 Wil ZH: Brandschutztechnische 
Anpassungen im UG inkl. Treppenhausabschluss im 
EG, Gebäude Vers.-Nrn. 309 und 539, Kat.-Nr. 3689 
(neu Kat.-Nr. 4206), Schützenhausstrasse 10 und 10a, 
8196 Wil ZH (Zone für öffentliche Bauten und Anla-
gen); Anzeigeverfahren

Parzellierungsbewilligung

•	 Erbengemeinschaft E. + M. Rüeger-Rohner, c/o Bern-
hard Rüeger, Bürglenweg 11, 8196 Wil ZH: Parzellie-
rung Mutation Nr. 766, Grenzänderung Grundstücke 
Kat.-Nrn. 3632 und 4067, Oberdorfstrasse 2 bis 6, 8196 
Wil ZH (Kernzone Ka); Anzeigeverfahren

•	 Peter Frei, Alte Landstrasse 152, 8700 Küsnacht: Par-
zellierung Mutation Nr. 765, Grenzänderung Grund-
stücke Kat.-Nrn. 3689 und 3700, Bahnhofstrasse 62 
und Schützenhausstrasse 10 bis 16, 8196 Wil ZH (Zone 
öffentliche Bauten und Anlagen sowie Gewerbezone 
und Freihaltezone); Anzeigeverfahren

•	 Schmidli Architekten + Partner AG (SA+P), Tannewäg 
26, 8197 Rafz: Parzellierung Mutation Nr. 764, Grenz-
änderung Grundstücke Kat.-Nrn. 174, 1994, 3001 und 
3204, Bächerwies- und Dorfstrasse, 8196 Wil ZH (Kern-
zone Ka und Kb sowie Zone für öffentliche Bauten 
und Anlagen); Anzeigeverfahren

Kreditabrechnung

Folgende Kreditabrechnung wurde genehmigt:

•	 Ersatz Wasserleitung Bächerbuckweg, Kalibervergrös-
serung DN 175 mm auf DN 250 mm inkl. Umbau Schie-
berschacht zu Abgabeschacht, mit Nettoinvestitionen 
von Fr. 160'526.89. Es resultiert eine Kreditunterschrei-
tung von Fr. 11'473.11.
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Neuorganisation der Forstreviere im Raf-
zerfeld sowie Buchberg und Rüdlingen

Im Jahr 2019 wurde das Projekt Neuorganisation Forstre-
viere Rafzerfeld sowie Buchberg und Rüdlingen lanciert 
und eine Projektgruppe, bestehend aus den jeweiligen 
Ressortvorständen, den Förstern sowie der externen Be-
ratungsfirma gebildet. Beratend sind auch die beiden 
Kreisförster aus dem Kanton Zürich und dem Kanton 
Schaffhausen in dieser Arbeitsgruppe vertreten. Wäh-
rend den letzten rund zwei Jahren wurde evaluiert, wie 
ein zukünftiges, kantonsübergreifendes Forstrevier aus-
sehen soll. Welche rechtliche Struktur dieses Konstrukt 
haben könnte und wie dies betriebstechnisch aufgebaut 
werden muss.
Im Frühling 2021 hatten die sieben Gemeinden die Mög-
lichkeit, eine erste Stellungnahme abzugeben. Ferner 
fand eine Behördeninformation statt, an welcher das 
Projekt im Detail allen Gemeinderäten und Rechnungs-
prüfungskommissionen vorgestellt wurde. Geplant ist, 
eine Interkommunale Anstalt (IKA) zu gründen, welche 
selbständig sowie finanziell eigenständig agieren kann 
und somit auch eine eigene Rechtspersönlichkeit bildet. 
Die sieben Gemeinden sind Trägerinnen der zukünftigen 
Anstalt. Das gesamte Personal soll von dem zukünftigen, 
neuen Forstrevier übernommen werden. 
Letzten Herbst konnten die Unterlagen dem Gemein-
deamt des Kantons Zürich (GAZ) zur Vorprüfung einge- 
reicht werden. Im Januar 2022 fand eine Sitzung mit dem 
Gemeindeamt statt, an welcher die Auflagen und Rück-
meldungen des Kantons bereinigt wurden. Da es sich 
um eine kantonsübergreifende interkommunale Anstalt 
handelt, ist zwischen den Kantonen Schaffhausen und 
Zürich ein Staatsvertrag nötig, welcher jedoch durch die 
beiden kantonalen Verwaltungen verfasst und ausge-
handelt wird. Aktuell befindet sich die überarbeitete Ver-
sion des Anstaltsvertrags sowohl auf kommunaler wie 
auch auf kantonaler Ebene in der erneuten Vorprüfung. 
Es ist damit zu rechnen, dass vor den Sommerferien sämt-
liche Rückmeldungen vorliegen. Danach können die Kan-
tone den Staatsvertrag in Angriff nehmen.
Dieser politische Prozess nimmt sehr viel Zeit in An-
spruch, weshalb das zukünftige Forstrevier erst auf den 
1. Januar 2024 geplant wird. Während dieser Zeit sind 
nebst den organisatorischen und betriebstechnischen 
Angelegenheiten auch die politischen Abläufe einzupla-
nen. So sind für dieses Verfahren auf Seiten der beiden 

Schaffhauser Gemeinden Abstimmungen im Rahmen 
einer ordentlichen Gemeindeversammlung notwendig, 
seitens der Zürcher Gemeinden jedoch kommunale Ur-
nenabstimmungen. Je nach Bestimmung in der Gemein-
deordnung sehen einzelne Zürcher Gemeinden zusätz-
lich noch eine vorberatende Gemeindeversammlung vor, 
bevor die Vorlage dem Volk an der Urne zur Abstimmung 
unterbreitet werden kann. Die Projektgruppe beabsichti-
gt, die Bevölkerung im Spätsommer / Herbst 2022 wieder 
über den aktuellen Projektstand zu informieren mit dem 
Ziel, die nötigen Abstimmungen anschliessend in die 
Wege leiten zu können.

Sitzgelegenheit «Lueg is Land» wurde er-
neuert

Wer entlang der oberen Haldenstrasse einen Spaziergang 
macht, kann sich auf dem privat gespendeten Bänkli aus-
ruhen und «ins Land luege». Da das Holzbänkli etwas in 
die Jahre gekommen ist, wurde es zwischenzeitlich von 
Felix Egli ersetzt und lädt nun wieder zum Verweilen ein.

Der Gemeinderat dankt an dieser Stelle Felix Egli für die 
Spende und das schöne Bänkli.

Gemeinderat – Diverse Meldungen

Position Überschrift 2
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Gemeinderat – Diverse Meldungen

Augustfeier und Feuerwerk

Der 1. August ist der Schweizer Nationalfeiertag, welcher 
mit politischen Ansprachen, Höhenfeuern, Feuerwerk 
und Lampions gefeiert wird. Über Feuer und Feuerwerks-
körper freuen sich am Nationalfeiertag Jung und Alt. Das 
beliebte Feiertagsvergnügen ist aber nicht ungefährlich. 
Jährlich ereignen sich Unfälle mit Brandverletzungen 
und Gebäudeschäden durch Brände.
Feuerwerke sollten daher grundsätzlich zurückhaltend 
eingesetzt und nicht bereits mehrere Tage vor dem 1. Au-
gust abgebrannt werden. Bei Waldbrandgefahr können 
an vielen Orten Einschränkungen gelten, darunter sogar 
Feuerverbote, die es unbedingt zu beachten gilt. Diesen 
Anweisungen der lokalen Behörden ist unbedingt Folge 
zu leisten. Wer Feuer im Wald und ausserhalb des Waldes 
entfacht, muss immer – auch bei geringer oder mässiger 
Waldbrandgefahr – mit der nötigen Vorsicht vorgehen. 

Bereits zum heutigen Zeitpunkt empfiehlt der Gemeinde-
rat Wil ZH für eine unfall- und schadensfreie 1. August- 
feier folgende Vorsichtsmassnahmen zu befolgen:

•	 Warn- und Anwendungshinweise auf der Verpackung 
beachten.

•	 Beim Abbrennen von Feuerwerk die aufgedruckten 
Sicherheitsabstände und Altersbeschränkungen 
einhalten.

•	 Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in unmittel-
barer Nähe zu Menschen ist verboten.

•	 Raketen nur aus gut gesicherten Flaschen oder Rohren 
abfeuern.

•	 In der Nähe von Feuerwerk gilt striktes Rauchverbot.
•	 Blindgänger nicht nachzünden und sich erst nach 

zehn Minuten nähern.
•	 Die Knallerei versetzt die Haus- und Wildtiere in Angst 

und Schrecken – nehmen Sie bitte Rücksicht.

Das Abbrennen von Feuerwerk im Dorfkern der Gemein-
de Wil ZH ist untersagt – bitte schützen Sie Häuser vor 
unkontrollierten Feuerwerkskörpern indem Sie Türen, 
Fenster und Dachluken schliessen.

Der Gemeinderat dankt Ihnen für das Verständnis und 
Ihre Rücksichtnahme.

Forst Wil ZH – 
Information zum Umgang mit dem Biber

Seit der Wiederansiedlung des Bibers in der Schweiz in 
der zweiten Hälfte des letzten Jahrhunderts, hat sich der 
Biber im Kanton Zürich ausgebreitet. Mittlerweile leben 
im Kanton rund 480 Biber auf 135 Reviere verteilt. Der 
Biber hat den nördlichen Kantonsteil dicht besiedelt und 
im Süden neue Reviere gegründet. Auch die Gewässer der 
Gemeinde Wil ZH hat der Biber besiedelt.

Der Biber ist ein Baumeister und gestaltet seinen Lebens-
raum aktiv, indem er Fliessgewässer staut, Bäume fällt 
und in Uferböschungen gräbt. Viele Tier- und Pflanzen-
arten profitieren davon und entsprechend fördert der Bi-
ber die Biodiversität in und an den Gewässern. Die Aktivi-
täten des Bibers können aber auch zu Konflikten führen, 
insbesondere wenn er Bäume fällt, Bäche staut oder ins 
Ufer gräbt.

Biber sind in der Schweiz geschützt und damit auch ihre 
Dämme und Bauten. Eingriffe müssen vom Kanton be-
willigt werden und dürfen nur nach einer vorgängigen 
Interessenabwägung vorgenommen werden. 

Bei Fragen und Anliegen rund um das Thema Biber ist die 
Biberfachstelle des Kantons Zürich gerne für Sie da. Die 
Fachstelle berät auch bei Konflikten mit Bibern und un-
terstützt in Lösungsfindungen.
Caroline Nienhuis, Biberfachstelle Kanton Zürich

Biberfachstelle Kanton Zürich – Kontakt
c/o Fornat AG, Bergstrasse 162, 8032 Zürich

Für Fragen oder Anliegen sind wir gerne für Sie da.

Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00
Biberfon – 079 128 60 40

Ausserhalb der Bürozeiten 
(bei verletzten oder toten Bibern)
Notfalltelefon – 043 257 97 57 *

E-Mail: biber@fornat.ch

* Hotline der Fischerei- und Jagdverwaltung

Weitere Infos auf www.biber-zh.ch
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Merkblatt für die Eigentümer von Grundstücken  

sowie Liegenschaftsverwaltungen

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
an öffentlichen Strassen, Fusswegen und 
Plätzen

Entlang von öffentlichen Strassen und Fusswegen müs-
sen Bäume, Sträucher und andere Bepflanzungen, welche 
in den Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, auf die ge-
setzlichen Masse zurückgeschnitten werden. Die Licht-
raumprofile sind dauernd unter Schnitt zu halten, damit 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist 
und für die Unterhalts- und Reinigungsarbeiten durch die 
Mitarbeiter des Werkhofes keine Behinderungen entste-
hen. Gestützt auf die Verkehrserschliessungsverordnung 
(VErV) vom 17. April 2019, sind nachfolgende Vorschriften 
zu beachten: 

§ 20 VErV – Lichtraum
1  Der Lichtraum in der Höhe beträgt 
 a. vorbehältlich der Ausnahmetransportrouten min- 
  destens 4,5 m im Fahrbahngebiet, 
 b. mindestens 2,65 m im Bereich von Trottoirs, Fuss-  
  und Velowegen. 
2  Der Lichtraum ist dauernd freizuhalten. Baulinien-, 
Abstands- und Sondergebrauchs-vorschriften bleiben 
vorbehalten. 

§ 27 VErV – Abstände von Pflanzen
1  Bei Pflanzen gelten folgende Abstände von der 
Strassengrenze: 
 c. bei Bäumen 4 m, gemessen ab der Mitte des  
  Stammes, 
 d. bei anderen Pflanzen ein Abstand, bei dem sie  
  nicht in den Lichtraum hineinragen, bei Sträu- 
  chern und Hecken aber mindestens 0.5 m. 
2  Der Abstand von Bäumen kann auf 2 m verringert  
werden: 
 e.  gegenüber Fusswegen, freigeführten Trottoirs,  
  Velowegen und Strassen, die vorwiegend dem  
  Quartierverkehr oder dem Verkehr der Anwohne- 
  rinnen und Anwohner dienen, 
 a. im Interesse des Ortsbildes. 
3  Der Werkträger kann die Verringerung des Abstandes 
von einem Unterhaltsvertrag abhängig machen. 
4  In den Fällen von Abs. 2 kann die entschädigungslose 
Beseitigung von Bäumen verlangt werden, wenn die 
Verkehrssicherheit nicht gewährleistet ist. 

§ 28 VErV – Abstände auf der Innenseite von Kurven 
Bei Mauern, geschlossenen Einfriedigungen und dichter 
Bepflanzung von über 0.8 m Höhe an der Innenseite von 
Kurven kann aus Gründen der Verkehrssicherheit ein an-
gemessener Abstand verlangt werden.

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
(grafische Darstellung)

Lichtraumprofil

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.
Gemeinderat Wil ZH

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Trauungen 

25. März 2022 – Hausherr Manfred, von Rottenschwil 
AG mit Hausherr Renata, von Reichenburg SZ, getraut in 
Frauenfeld TG

22. April 2022 – Zweidler Markus, von Buchs ZH und 
Zürich ZH mit Zweidler Theres, von Tschiertschen-Pra- 
den GR, getraut in Eglisau ZH

Geburten

3. März 2022 – Zicche Mahara Lou, von Neuhausen am 
Rheinfall SH, geboren in Bülach ZH, Tochter des Zicche 
Fabio und der Zicche Selina

Todesfälle

17. April 2022 – Angst-van der Leek Cornelia, von Wil ZH, 
geb. 1925, wohnhaft gewesen Breitenmattstrasse 9

Neuzuzüger

Zuzüger seit Anfang Februar 2022 bis Ende April 2022

•	 Cucciniello Matteo, Untere Rebbergstrasse 2b
•	 Guidoum Joel, Geroldsweg 2
•	 Guidoum Sacha, Geroldsweg 2
•	 Guidoum Thierry, Geroldsweg 2
•	 Guidoum-Wagner Michelle, Geroldsweg 2
•	 Pereira Lopes Daniela, Kirchweg 49
•	 Van Leeuwen Marlies, Bächerwiesstrasse 2
•	 Van Leeuwen Trijntje, Bächerwiesstrasse 2
•	 You Xingyu, Dorfstrasse 39b
•	 You Zhifeng, Dorfstrasse 39b
•	 sowie 37 weitere Personen, 

die nicht namentlich erwähnt werden wollen.

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-
ungen sowie die Zuzüge und Jubilare nur veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen dem zustimmen. 
Andernfalls erfolgt keine Publikation.

Öffnungszeiten der 
Gemeinde Wil ZH über Pfingsten 

Die Büros der Gemeindeverwaltung sowie  
des Forst- und Werkdienstes bleiben am  
Montag, 6. Juni 2022, geschlossen.

Ab Dienstag, 7. Juni 2022, sind wir  
gerne wieder zu den ordentlichen  
Öffnungszeiten für Sie da.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt unter  
der Nummer 079 795 93 80 erreichbar.

Gemeindeverwaltung Wil ZH

Die stimmberechtigten Einwohner der Gemeinde 
Wil ZH werden hiermit zur Teilnahme an der

Gemeindeversammlung

auf Mittwoch, 15. Juni 2022, 20.00 Uhr, in den 
Sternensaal, Restaurant Sternen, Wil ZH, eingeladen.

Traktanden

1. Genehmigung Jahresrechnung 2021 
der Politischen Gemeinde Wil ZH

2. Ersatz Wasserleitung Kirchweg, Abschnitt 
Dorfstrasse bis Höhe Brunnen; Genehmigung 
Bauabrechnung

3. Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz (GG)

Die Akten und Anträge liegen ab Dienstag,  
31. Mai 2022, in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht 
auf. Den Stimmberechtigten wird auf Verlangen 
Auskunft über die Stimmberechtigung einer Person 
erteilt (§9 Gesetz über die Politischen Rechte).

Anfragen nach §17 des Gemeindegesetzes sind  
spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeinde- 
versammlung schriftlich und vom Fragesteller  
unterzeichnet einzureichen.

Im Weiteren wird auf das Weisungsbüchlein verwie-
sen, welches in alle Haushaltungen verteilt wird.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung infor-
miert der Gemeinderat noch über aktuelle Themen 
aus dem Sitzungszimmer und offeriert den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern einen Apéro. Allfällige 
übergeordnete Bestimmungen im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie bleiben vorbehalten. 
Der Gemeinderat
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Aktuelles aus der Bibliothek

Tri-tra-trallalla, dä Chasperli isch wieder da!

Erwartungsvolle Gesichter, leuchtende Augen und jede 
Menge Energie erwartete uns an einem sonnigen Nach-
mittag im März. Gut 70 Besucher*innen fanden an die-
sem frühlingshaften Tag Einlass in den Theatersaal des 
Kindergartens. Geschlagene zwei Jahre mussten sich 
die Kleinen oder auch etwas Grösseren auf diesen Mo-
ment gedulden. Umso gespannter warteten die jungen 
Zuschauer*innen darauf, welche Geschichte der Kasperli 
uns dieses Jahr mitbringen würde. Die beiden Kasperli-
Frauen spielten das Stück «Dä verschwundeni Muet-
Stei». Das anwesende Publikum ist voll und ganz auf 
seine Kosten gekommen und die Besucher*innen zogen 
nach der Vorstellung, mit einem Zvieri im Bauch, zufrie-
den von dannen.

Die Bibliothek kann momentan wieder ohne jegli-
che Einschränkungen besucht werden. Sogar die Ple-
xiglas-Scheibe durften wir entfernen und können die 
Bibliotheksbesucher*innen nun wieder von Angesicht zu 
Angesicht bedienen – das ist für uns das Schönste!

Wir wünschen Ihnen sommerliche Tage mit einer für Sie 
inspirierenden Lektüre in der Hand.
Barbara Müller, Leiterin Bibliothek

Öffnungszeiten

Normale Öffnungszeiten

Mo  18.30 – 20.00

Do  10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00

Sa  10.00 – 11.30

Abweichende Öffnungszeiten

Pfingstmontag geschlossen 
(6. Mai)

Sommerferien
Mo, 18.7.  18.30 – 20.00
Mo, 25.7.  geschlossen
Mo, 1.8.  geschlossen
Mo, 8.8.  18.30 – 20.00
Mo, 15.8.  18.30 – 20.00
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Liebe Bürgerinnen und Bürger

Im Namen der Schulpflege möchte ich mich ganz herzlich 
für die Wiederwahl von Carina Bertenghi, Bettina Marti, 
Robert Letsch und mir sowie für das gegenüber uns er-
brachte Vertrauen bedanken. 
Leider müssen wir uns nach einem Jahr von Grazia Rai-
none-Strässler trennen. Ich danke Grazia für ihr Engage-
ment, welches sie in den vergangenen Monaten für die 
SUR aufgebracht hat, und wünsche alles Gute.
Herzlich begrüsse ich Martin Christen in der Schulpflege. 
Ich wünsche Martin einen guten Abschluss in der RPK 
Wil und anschliessend natürlich einen guten Start in der 
Schulpflege. Die Neukonstituierung wird an der Sitzung 
vom 5. Juli vorgenommen und kann anschliessend auf 
www.schule-ur.ch eingesehen werden.

Die Misere um den Ukraine-Konflikt hat sich auch bei 
uns bemerkbar gemacht. Vor den Frühlingsferien wur-
den in der SUR zwei ukrainische Kinder eingeschult. Die 
Kinder wurden von unseren Schülerinnen und Schülern 
als auch Mitarbeitenden sehr gut aufgenommen und in 
die Klassen integriert. Seit Anfang Mai wird im Landbüel 
eine – in Zusammenarbeit mit den Schulen Eglisau und 
Rafz eingerichtete – Auffangklasse mit rund fünfzehn 
Kindern von der Primar- bis zur Sekundarschule geführt. 
Dort werden sie teilweise von einer gleichsprachigen 
Lehrperson unterrichtet, die übrige Zeit verbringen sie in 
der jeweiligen Regelklasse.

Das aktuelle Schuljahr ist bald zu Ende. Insbesondere auf 
der Sekundarstufe kommen im neuen Schuljahr einige 
Änderungen auf uns zu: Im vergangenen Jahr wurde in-
tensiv nach einer optimalen Planung der Wahl- und Pro-
filfächer gesucht. Carina Bertenghi hat zusammen mit 
unserer Schulleiterspringerin Pia Bättig und der Schule 
Rafz eine hervorragende, zukunftsorientierte Lösung er-
reicht. Ich bin überzeugt, dass wir damit unsere Schule 
qualitativ stärken und unseren Schülerinnen und Schü-
lern noch optimalere Voraussetzungen für die Zukunft 
auf den Weg geben können. Ich danke Carina und Pia für 
die exzellente Arbeit. 
Nebenher laufen auch die Arbeiten in den Projektgrup-
pen rund um die Schulraumplanung weiter. Sowohl ein 
möglicher Zusammenschluss der Sekundarschulen Rafz 
und SUR, als auch die gewünschte Zentralisierung der 
Primarschule SUR werden intensiviert. Wir sind bemüht, 
an der kommenden Gemeindeversammlung vom 13. Juni 
2022 neue Details zum Stand wie auch der Zeitplanung 
zu präsentieren.

Es ist eine Freude, die Schülerinnen und Schüler wieder 
gemeinsam, durchmischt und ohne Einschränkungen 
auf dem Areal zu sehen. Wir freuen uns nun auf den be-
vorstehenden Schlussanlass, welcher, wie schon der Os-
teranlass, ein voller Erfolg werden dürfte.

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Sommer mit 
reichlich Sonnenschein.   Patric Gross

Worte des Präsidenten

Position Überschrift 2
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Auf der Ebene Schulleitung läuft die Planung für das 
Schuljahr 2022/23 auf Hochtouren. Es freut uns, dass wir 
trotz schweizweitem Mangel an Lehrpersonen bis auf 
wenige offene Lektionen alle Stellen auf allen Stufen be-
reits jetzt besetzt haben. 
Im Bereich Schulentwicklung setzt sich das Team an den 
Weiterbildungstagen im Juni mit dem Thema «Jungen 
und Mädchen – eine Klasse, gute Klassenführung dank 
Genderwissen» auseinander. Vielleicht haben Sie es als 
Eltern selbst schon festgestellt, wir haben überdurch-
schnittlich viele Jungen in unseren Klassen – dem gilt es 
gerecht zu werden. In der Unterrichtsentwicklung wid-
men wir uns vermehrt dem Aspekt des eigenverantwort-
lichen Lernens. Das Ziel ist, diese Kompetenz vom Kinder-
garten bis zur Oberstufe gezielt aufzubauen – von einer 
ersten kleinen Projektarbeit bis zum «Gesellstück», der 
Abschlussarbeit. Im neuen Schuljahr werden wir damit 
auf den verschiedenen Stufen starten.
Seit den Frühlingsferien beheimatet die SUR eine neue 
Klasse. Zusammen mit den Schulen Rafz und Eglisau 
führen wir eine gemeinsame Aufnahmeklasse für ge-
flüchtete Kinder aus der Ukraine. Das Klassenzimmer ist 
im Landbüel, die Kinder kommen mit dem Schulbus aus 
den Gemeinden ihrer Gastfamilien. Im Zentrum steht der 
Erwerb der deutschen Sprache und unserer Kultur. Die 
Klasse ist mit acht Kindern von der 2. Primarklasse bis zur 
3. Oberstufe gestartet. 

Die Tage werden länger, das Wetter wärmer – im letzten 
Quintal stehen darum zahlreiche Anlässe auf dem Pro-
gramm. Gleich mehrere Klassen gehen ins Klassenlager 
und fast alle planen eine Schulreise. Zudem finden der Le-
semorgen, die Sporttage und weitere Exkursionen statt. 
Unser gemeinsame Höhepunkt wird das Chorkonzert 
«SURpur» sein. Am Donnerstag, 2. Juni, finden in der Kir-
che Wil zwei Vorstellungen statt.
Matthias Meyer, Schulleitung Primar,

Pia Bättig und Philippe Meier, Schulleitung Sek a.i.

Die Schulleitung informiert
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Einblick ins Schulleben in Hüntwangen

1. Klasse
Einmal in der Woche gehen wir in den Wald und toben 
uns aus. Wir spielen Verstecken oder Fangis. Auch schon 
haben wir eine Schatztruhe mit einer süssen Überra-
schung gefunden. Anfang April, als das Wetter noch 
nicht so sonnig war, wärmten wir uns beim Feuer auf 
und brätelten Schlangenbrot und Marshmallows. Das 
war lecker!
Kurz vor Ostern haben wir viel gebastelt. Aus Teig 
formten wir Häschen und anschliessend haben wir diese 
gebacken. Es hat im ganzen Schulhaus so lecker geduftet, 
dass wir die Häschen am liebsten schon in der Schule es-
sen wollten. Aber unsere Lehrerin versteckte unsere mit 
Schokolade-Eiern befüllten Häschen und wir durften sie 
suchen.

2. Klasse
In unserer Klasse gibt es Besuch: Frau Ulbrich und Herr 
Zillig (Studierende der PHSH) unterrichten während sie-
ben Wochen bei uns. Mit ihnen lernen wir einiges zum 
Thema «vom Korn zum Brot» (Produktionskette). Wir dre-
schen eigenhändig Weizen und stellen Mehl her. Damit 
werden wir nach den Ferien eigenes Brot backen.
Entlang der Produktionskette behandeln wir auch die 
dazugehörigen Berufe. So haben wir etwa den Bauernhof 
der Familie Rüeger besucht, um den Alltag eines Land-
wirts kennenzulernen. Der Ausflug war sehr spannend: 
Wir haben diverse Getreide untersucht, durften Traktor 
fahren, Kälber streicheln und frische Milch verkosten. 

Die gewonnenen Erfahrungen setzen wir im Rahmen 
eines Rollenspielorts um: Wir bauen im Schulkeller eine 
eigene Bäckerei und ein Café, in dem wir das Gelernte 
anwenden. Alle Schülerinnen und Schüler übernehmen 
einen Beruf der Kette, sodass der Ablauf «vom Korn zum 
Brot» spielerisch erlebt werden kann.

3. Klasse
Die 3. Primar beschäftigt sich zurzeit mit dem Lebens-
raum Bauernhof und war am 12. April bei besten Wetter-
bedingungen auf dem Bergheim der Familie Spühler zu 
Gast. Während der Schatzsuche am Morgen, die gespickt 
war mit Themafragen, kreuzten zwei aufgescheuchte 
Rehe unseren Weg. Die Kinder waren fasziniert von der 
Schnelligkeit und den flinken Bewegungen dieser Tiere. 
Nach der Mittagspause konnte noch ausgiebig im Wäld-
chen unterhalb des Hofes gespielt werden. Den Auftrag, 
den Hof aus der Vogelperspektive zu zeichnen, haben 
dann die meisten Kinder erst am darauffolgenden Tag 
umgesetzt. Man wollte schliesslich keine Gelegenheit 
verpassen, Natur pur zu erleben.

Aus den Schulhäusern

Position Überschrift 2
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Aus den Schulhäusern

Willkommen in der Schweiz!

Am 1. April bekam die 2. Sek B im Landbüel eine neue Mit-
schülerin und einen neuen Mitschüler aus der Ukraine.
Die Klasse bereitete sich bereits vorher vor, indem sie 
überlegte, wie man den beiden hier ein herzliches Will-
kommen bereiten kann und wie wir sie dann unter-
stützen können. Die neue Sitzordnung wurde diskutiert, 
ebenso, wie man sich verständigen kann, wenn man un-
terschiedliche Sprachen spricht. Was ist wichtig im Un-
terricht? Was in der Pause? Was auf dem Schulweg?
Die 2B meistert ihre Aufgabe mit Bravour! Sie kümmern 
sich alle um die beiden. Das neue Lehrmittel «Willkom-
men in der Schweiz» hilft dabei. Es sind vorbereitete Lek-
tionen, welche die Schüler*innen selbst erarbeiten und 
dann in einem 1:1-Setting durchführen. Alle profitieren 
davon.
Die Buchvorstellungen im Deutschunterricht zum Bei-
spiel werden nun mit Eifer so vorbereitet, dass visuelle 
Texte (Powerpoint/Plakate) auch auf Russisch übersetzt 
werden. Alle sollen am Unterricht teilnehmen können 
und da sind wir alle gemeinsam verantwortlich.

Die neue Situation ist eine Herausforderung, an der alle 
wachsen können. Mittlerweile ist sie für uns zur Norma-
lität geworden und der Schulalltag geht weiter. 
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Katholische Kirche – 
Auszug aus den Gottesdiensten

Di, 14.06. 09.00 Mitenand-Gottesdienst 
  in Eglisau, 
  anschliessend 
  Kaffee und Gipfeli

 18.00 Dankgottesdienst 
  der Erstkommunikanten 
  auf der Pfarreiwiese  beim   
  Pfarreizentrum Eglisau

Mi, 15.06. 18.00 Gottesdienst der 6. Klasse 
  im Pfarreizentrum Eglisau  
  (ev. auf der Pfarreiwiese)

Do, 16.06. 19.00 Fronleichnams-Gottesdienst  
  mit unserer Nachbarspfarrei 
  in Jestetten

So, 10.07. 10.00 Fluss-Gottesdienst am Rhein 
  in Eglisau

Di, 19.07. 09.00 Mitenand-Gottesdienst in Rafz,  
  anschliessend 
  Kaffee und Gipfeli

So, 24.07. 10.00 Patrozinium Maria Magdalena,  
  Eucharistiefeier in Rafz

Sämtliche Gottesdienste sowie genauere Angaben zu  
den Veranstaltungen finden Sie im forum oder auf 
www.glegra.ch

Katholische Kirche / Katholischer Frauenverein Glattfelden – Eglisau – Rafz

Möchten Sie ab und zu
•	 mit Frauen aller Altersstufen zusammen sein?
•	 Frauen mit ähnlichen Interessen kennen lernen?
•	 zusammen etwas unternehmen?
•	 sich gesellschaftlich, kulturell und vielleicht  

auch kirchlich engagieren?

Dann sind Sie richtig im Katholischen Frauenverein 
Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld.

Fühlen Sie sich angesprochen? Machen Sie mit! Kommen 
Sie an einen oder mehrere Anlässe, vielleicht zusammen 
mit einer Freundin, egal welcher Konfession. Schnuppern 
Sie doch einfach einmal rein bei uns, wir würden uns 
freuen!

Anlässe

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 2. Juni, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Sommerfilmabend
Donnerstag, 25. August, KGH Rafz 
19.30 Uhr Apéro, 20.00 Uhr Filmstart

Katholischer Frauenverein – 
Jahresprogramm 2022/2023

Mitenand-Gottesdienste 
Di, 14.06./27.09./06.12. in Eglisau

Di, 19.07./11.10. in Rafz 
Di, 23.08./15.11. in Glattfelden

Do, 30.06.  Vereinsreise

Do, 25.08. 19.30 Sommerfilmabend KGH Rafz 
  mit Apéro: 19.30 Uhr  
  Filmstart: 20.00 Uhr

Mo, 24.10. 14.00 Lottoanlass, KGH Rafz

Fr, 02.12. 06.30 Rorate Messe in Rafz

Sa – Di,  Der Samichlaus ist unterwegs – 
3. – 6.12. für Familien und Vereine

Mi, 07.12. 18.00 Adventsabend in Rafz

Fr, 13.01.23 19.30 Winter-Filmabend im KGH 
  Rafz und Maroni-Essen

Di, 14.03.23 19.30 Generalversammlung

Genauere Infos finden Sie auf www.glegra.ch.  
Auch unsere Präsidentin Irene Urech gibt Ihnen 
gerne weitere Auskunft (044 869 23 42).

Position Überschrift 2
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Konzerte

«Drüdieter ft. Tobi Zwyer» – Roscht & Rose 
Samstag, 25. Juni 2022, 20.00 Uhr, KGH Hüntwangen

In der Musik von Drüdieter findet sich Altes und Urchiges 
aus dem Fundus der Schweizer Volksmusik sowie Neues 
und Unerhörtes, das noch nicht zum Kanon der Volksmu-
sik zählt. Mit Mundart-Texten schaffen Drüdieter einen 
Bezug zum Aktuellen und Lokalen, während sie musika-
lisch gern über den Hag grasen und grooven. Rock, Ska, 
Folk und Singer-Songwriter-Tradition verbinden sich 
dabei ganz selbstverständlich mit Jodellied und Länd-
ler. So entstand eine Sammlung aus eigenen Stücken, 
neugedichteten Cover-Versionen, traditionellen Liedern 
und Ländler-Tänzen aus der Schweiz: Der Sound von den 
Ufern des Muotasihlssippis. Als Gast ist Tobi Zwyer an 
Tuba und Akkordeon mit dabei.
Elisabeth und Isaï Angst, Kulturkommission

Kirchenpflege – Wahl der neuen Mitglieder

Wir freuen uns, Karolina Meisloch, Ulrich Angst und An-
dreas Boppart (alle aus Wil) sowie Martin Aeschlimann 
(Hüntwangen) als neue Mitglieder in der Kirchenpflege 
begrüssen zu dürfen. Damit ist die Kirchenpflege für die 
Amtsperiode 2022-2026 vollständig. Gerne stellen wir Ih-
nen die neuen Kirchenpflegemitglieder in unserem Juli-
«kontakt» näher vor.   Die Kirchenpflege

Reformierte Kirche

Reformierte Kirche – 
Auszug aus den Gottesdiensten

So, 05.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
  Kirche Wil

Sa, 11.06. 17.00 Vesper bi de Lüüt, 
  Brunnen beim Pfarrhaus, Wil

So, 26.06. 11.00 Kirchgemeindeversammlung, 
  KGH Hüntwangen

Sa, 09.07. 17.00 Wald-Gottesdienst auf dem Bäl,  
  mit Abendmahl, 
  mit 3.-Klass-Unti und 
  Alphornbläsern und  
  Wurst und Brot vom Grill

So, 24.07. 10.00 Gottesdienst mit Chilekafi, 
  KGH Hüntwangen

So, 31.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
  Kirche Wil

So, 07.08. 10.00 Gottesdienst mit Chilekafi, 
  Kirche Wasterkingen

So, 28.08. 10.00 Familiengottesdienst 
  zum Schulanfang, 
  KGH Hüntwangen

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den 
verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde 
finden Sie wie immer einmal monatlich 
im «kontakt» sowie auf www.refwil-zh.ch.
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Rotkreuz Fahrdienst – Hüntwangen / Wil / Wasterkingen

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-
ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kur.
Die Einsatzleiterin, Frau Ursula Schiltknecht, erreichen 
Sie unter der Nummer 079 179 92 98, jeweils montags bis 
freitags, von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Fahrten sind spätestens drei Arbeitstage im Voraus anzu-
melden.   Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Ursula Schiltknecht (Einsatzleitung) – 079 179 92 98

Mo – Fr 10.00 – 12.00

Die Mütter- und Väterberatung findet zweimal im Monat 
statt. Die genauen Daten entnehmen Sie bitte neben- 
stehender Tabelle. Sie finden uns im kath. Kirch-
gemeindehaus, Badener-Landstrasse 12, in Rafz. 
Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft, eine  
Unterlage für das Wickelkissen und Windeln mit.
Von Montag bis Freitag, von 08.30 bis 10.30 Uhr, werden 
Sie von den Mütterberaterinnen des kjz Bülach unter der 
Nummer 043 259 95 55 beraten.
Ich heisse Nurdan Hayta und bin Ihre persönliche Müt-
ter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter
nurdan.hayta@ajb.zh.ch oder 043 259 95 37.
Nurdan Hayta, Mütterberaterin HFDD

Daten Juni bis August 2022

Mit Anmeldung 13.30 – 14.00
Ohne Anmeldung 14.00 – 16.00

Mo, 20.06.

Mo, 04.07.

Mo, 18.07.

Mo, 15.08

Mütter- und Väterberatung

Position Überschrift 2
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Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats treffen wir 
uns im Restaurant JinLing (vormals Frieden) in Wil und 
spielen diverse Brett- und Kartenspiele. Den Nachmittag 
beschliessen wir mit Kaffee und Kuchen

Zur Kontaktaufnahme und für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung (044 869 20 05).
Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Pro Senectute-Dienstleistungszentrum 
Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleis-
tungsangebot an:

•	 Treuhanddienst
•	 Steuererklärungsdienst
•	 Sozialberatung
•	 Individuelle Finanzhilfe
•	 Generationen im Klassenzimmer
•	 Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Dienstleistungscenter Unterland/Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach, 058 451 53 00, 
dc.unterland-furttal@pszh.ch, www.pszh.ch

Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld

Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, 
der zuhören kann. Das Leben ist ein Geben und Nehmen 
und beides zusammen ist und tut gut!
Unsere ausgebildeten Besucher*innen gehen auf frei-
williger Basis kostenlos zu Menschen in Wil, Hüntwan-
gen und Wasterkingen nach Hause oder ins Alters- und 
Pflegeheim (auch in Eglisau). Sie hätten Freude an einem 
Besuch, weil Sie beispielsweise betagt oder handicapiert 
sind, weil Sie wenig Kontakt haben oder einmal einen an-
deren Menschen um sich haben möchten? Wir kommen 
gerne zu Ihnen zum Plaudern, zum Kaffee trinken, zum 
Vorlesen, zum Zuhören, zum Spielen oder zum Spazieren. 
Getrauen Sie sich und melden sich einfach einmal. Gerne 
arrangiere ich unverbindlich ein Treffen mit einer geeig-
neten Person zum gegenseitigen Kennenlernen. 
Vielleicht kennen Sie auch jemanden, der gerne besucht 
werden möchte?
Der Besuchsdienst ist ein politisch und konfessionell 
neutrales Dienstleistungsangebot unter dem Schirm der 
Pro Senectute. Wir werden freundlicherweise nennens-
wert finanziell unterstützt von der Reformierten Kirche 
Wil-Hüntwangen-Wasterkingen und den Gemeinden 
Wil und Hüntwangen. Wenden Sie sich bitte mit einem 
Anruf unverbindlich an mich (044 886 82 00).
Katrin Strässler, Leiterin Besuchsdienst

Pro Senectute

Spielnachmittag 60+

09.06. 13.30 – 16.00 Restaurant JinLing, Wil

07.07. 13.30 – 16.00 Restaurant JinLing, Wil

11.08. 13.30 – 16.00 Restaurant JinLing, Wil

08. 09. 13.30 – 16.00 Restaurant JinLing, Wil

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann (044 869 20 05)

Impressionen vom April-Spielnachmittag. Die Spieler*innen beim 

Lösen einer kleinen Oster-Denksportaufgabe – zum «Aufwärmen».
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Spitex am Rhein

Zur Mitarbeit im Vorstand, der für die strategische Füh-
rung des Vereins zuständig ist, suchen wir zwei Persön-
lichkeiten, welche Freude an der Weiterentwicklung der 
spital-externen Gesundheitsversorgung haben.

Ressort Finanzen  
Aufgaben 
•	 Finanzrapporte zuhanden des Vorstandes
•	 Teilnahme an den Vorstandssitzungen und 

Mitgliederversammlungen
•	 Jahresbericht und Budget zuhanden der 

Mitgliederversammlung

Anforderungsprofil:
•	 Strategisches Denken für einen Dienstleistungsbetrieb
•	 Idealerweise Fachperson im Finanz- und 

Rechnungswesen
•	 Teamorientierte Persönlichkeit
•	 Wohnort in einer Gemeinde im Einzugsgebiet 

Ressort Öffentlichkeitsarbeit 
Aufgaben
•	 Mitwirken beim Erarbeiten eines Marketing- und 

Kommunikationskonzepts
•	 Einleiten und Umsetzen der Marketing- und 

Kommunikationsmassnahmen
•	 Veranlassen von Änderungen und Pflege der 

Vereinshomepage
•	 Koordination der Medienarbeit mit der Geschäftsleitung

Anforderungsprofil:
•	 Kommunikation als Kernkompetenz
•	 Kenntnisse in der Nutzung von digitalen Medien
•	 Stilsicher im sprachlichen Ausdruck
•	 Berufliche Erfahrung im Medien- oder 

Kommunikationsbereich
•	 Interesse und Freude am Bekanntmachen des Vereins
•	 Wohnort in einer Gemeinde im Einzugsgebiet

Wir bieten einen interessanten Einblick in einen gut 
funktionieren Dienstleistungsbetrieb mit rund 25 Teil-
zeitangestellten. Die Vorstandsarbeit ist ehrenamtlich 
mit Aufwandentschädigung. Wir freuen uns auf ein Ge-
spräch mit Ihnen. Detaillierte Auskünfte zu Zeitaufwand 
und organisatorischen Abläufen erteilen Ihnen gerne:

•	 Peter Bolli | 079 223 41 40 
(Eglisau, Präsident a.i.)

•	 Anita Utzinger | 044 869 22 56 
(Wil, Öffentlichkeitsarbeit a.i.)

Kommende Anlässe

10. ordentliche Generalversammlung 
Dienstag, 21. Juni 2022, 19.30 Uhr, 
kath. Pfarreizentrum Eglisau

Unser Dienstleistungsangebot

Spitexleistungen sind individuell überall und für alle – 
365 Tage im Jahr.

•	 Grundangebot Pflegeleistungen – in Pflege und Haus-
wirtschaft auf Ihre Bedürfnisse angepasst: 
- Abklärungen und Beratung 
- Behandlungspflege, Grundpflege, Akut- und Über- 
 gangspflege, Palliativpflege 
- Haushaltshilfe und Betreuung (Zusatzversicherung)

•	 Unser SPITEX Komfort Angebot 
- Komfort Betreuung 
- Komfort Hauswirtschaft

•	 Unser Spitex Komfort Rufsystem 

•	 Unser Spitex Komfort Mahlzeitendienst 

Möchten Sie mehr erfahren? Besuchen Sie uns auf www.
spitex-am-rhein.ch, schreiben Sie uns ein E-Mail oder ru-
fen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
Anita Utzinger, Öffentlichkeitsarbeit a.i.

SPITEX-Zentrum Eglisau
Obergass 1, 8193 Eglisau

Für Aufträge, Fragen oder Anliegen  
sind wir gerne für Sie da.

Telefonische Erreichbarkeit – 044 867 25 67
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

Vermietung und Rückgabe der Krankenmobilien 
nur nach telefonischer Vereinbarung
Mo – Fr 09.00 – 11.30 
Bitte beachten Sie die 
aktuell geltenden Schutzmassnahmen

Weitere Infos auf www.spitex-am-rhein.ch

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch

Position Überschrift 2



g e s u n d h e i t  ·  s o z i a l e s 25

Von der Bevölkerung für die Bevölkerung – Frühlings-Kinderbörse

Zum Abschluss der Frühlingsferien haben zwölf emsige 
Helferinnen am Freitag und Samstag die erste Kinder-
börse im Sternensaal möglich gemacht. 22 Mütter und 
Väter brachten am Freitagnachmittag Kinderartikel zum 
Verkauf. Für den Samstag waren damit rund 1'000 Arti-
kel auf der Bühne, Empore und im Saal, feinsäuberlich 
sortiert, hergerichtet und luden die Besucher zum Kauf 
ein. Von Badehosen über Sommerkleider zu Inlineskates, 
Wanderschuhen, Büchern und Spielen fanden über 400 
Artikel neue Besitzer.
Mit feinen Backwaren, leckeren Sandwiches und Gum-
mibärli-Spiessli wartete der Kafi-Egge auf, sodass auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt war. Der Erlös 
kommt dem Hilfswerk GAiN, Zürich, zu Gunsten der Uk-
raine zugute.

Wir bedanken uns vielmals bei den Bäckerinnen und 
Freiwilligen für die Unterstützung sowie allen Gästen für 
Ihren Besuch.   Andrea Angst und Beatrice Bernarda

Sandra Felix beendet 
ihre Spielgruppentä-
tigkeit mit dem Ende 
des Schuljahres im Juli 
2022. Nach den Som-
merferien leite ich 
die unter neuem Na-
men laufende Spiel-
gruppe Zottel in Wil. 
Mein Name ist Jolan-
da Ramsauer-Rüeger. 
Aufgewachsen und zur 
Schule gegangen bin ich in Wil, viele Einwohner*innen 
kennen mich sicher noch aus früherer Zeit. Seit 2009 
wohne ich mit meinem Mann und meinen beiden Kin-
dern in Rüdlingen. Dort leite ich bereits die Spielgruppe 
Zottel.
Als diplomierte Kleinkinderzieherin habe ich viel Erfah-
rung in der Begleitung und Betreuung von Babys, Klein-
kindern und Kindern. Jeder Spielgruppenbesuch ist eine 
sehr interessante Zeit für die Kinder wie auch für mich. 
Sie erleben das Basteln, Spielen, Singen, Geschichten hö-
ren mit allen Sinnen und erfahren dabei das spielerische 
Lernen.

Mir ist sehr wichtig, dass sich jedes einzelne Kind in der 
Spielgruppe wohl fühlt und gerne dabei sein möchte.
Ich pflege einen herzlichen Umgang mit den Kindern. 
Gegenseitiger respektvoller Umgang miteinander und 
eine wertschätzende Haltung gehört für mich genauso 
zum Spielgruppenalltag, wie auch das Austragen von 
Streitigkeiten, um Konflikte gemeinsam zu lösen und zu 
bewältigen.
Ich nehme jedes Kind an, ohne Wertung. Jedes Kind ist 
etwas ganz Besonderes.

Liebe Eltern und Kinder von Wil, wer in die neue Spiel-
gruppe Zottel kommen möchte, kann sich bei mir anmel-
den. Schaut gerne nach auf www.spielgruppe-zottel.ch 
und schreibt mir eine E-Mail. Telefonisch bin ich abends 
ab 18.00 Uhr fast immer gut erreichbar.

Ich freue mich sehr auf die Spielgruppe in Wil und darauf, 
Euch kennenzulernen.   Jolanda Ramsauer-Rüeger

Spielgruppe Wil – die neue Leiterin stellt sich vor
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Frauenturnverein

Grindelwald 2.0 – Skiweekend 18./19. März

Frühmorgens startet das beschauliche Grüppchen in 
die zweite Auflage vom Skiwochenende in Grindelwald. 
Ohne Zwischenfälle erreichen wir unser Ziel. Ski mieten. 
Toilette. Anstehen. Los geht’s!

Der Blindflug
Schon in der Gondel, als die Computerstimme sagt: «In 
Fahrtrichtung linker Hand sehen Sie die weltberühmte 
Eigernordwand», und wir ausser weissem Nebel nichts 
sehen, wird klar, dass unser Skifahren heute ein Blind-
flug wird. Nichtsdestotrotz starten einige direkt in die Pi-
ste, wo andere sich zuerst einen wärmenden Kaffee oder 
ähnliches gönnen. 
Der ganze Freitag bleibt eingetaucht in Nebel, der Schnee 
weich und sulzig. Die Stunden im Restaurant sind umso 
gemütlicher, die Getränke und Schnäpsli zahlreich und 
die Talabfahrt im Schneckentempo lustig. War da nicht 
noch der eine oder andere Nasenflug zu verzeichnen?

Der Nachtflug
Ein feines Raclette und gemütliches Beisammensein 
entschädigen für die Strapazen auf der nicht sichtbaren 
Piste. Tröpfchenweise verabschieden sich Frauen zur 
Nachtruhe. Gute Nacht. Für ein kleines Grüppli endet der 
Tag mit einem Nachtflug in Adiletten zur nächsten Bar.

Position Überschrift 2
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Frauenturnverein

Der Höhenflug
Der Samstag begrüsst uns mit einem (fast) blauen Him-
mel. Nach einem köstlichen Frühstück sind wir zurück 
auf der Piste. Heute sehen wir auch, wo wir hinfahren 
und geniessen die wärmende Sonne. Auf dem Lift. Wäh-
rend der Abfahrt. In der Bar. 
Schon neigt sich der Tag dem Ende zu. Bei diesem wei-
chen Schnee ist die Unfallgefahr gross. Wir jedoch blei-
ben unverletzt! Die Helikopterpiloten haben viel zu tun. 
Im Gegensatz zu den Trampiloten, die in Grindelwald 
nicht viel bis gar nichts zu tun haben (es gibt nämlich gar 
kein Tram in Grindelwald). Wieder alle vereint, fährt uns 
unser Buspilot in angenehmer Fahrt und ohne Stau zu-
rück nach Hause.
Vielen Dank Maja und Martina für dieses beflügelnde 
Skiweekend in Grindelwald, auch dieses Jahr hat es tip-
top gepasst und sehr viel Spass gemacht!   Alexandra Siegrist

Volleyball – 
Seniorinnen-Meisterschaft GLZ 2021/2022

Nach der Vorrunde im November in Urdorf sah es schon 
ziemlich erfolgsversprechend aus. Trotz der aufkom-
menden Nervosität vermochten wir am 20. März in Rafz 
dem Druck standzuhalten und schlossen die Meister-
schaft mit dem 1. Platz ab. Dies bedeutet in der nächsten 
Saison den Aufstieg in die Kategorie A.

Das konstante Training der vergangenen fünf Jahre 
scheint sich auszuzahlen. Es ist schön, die Weiterent-
wicklung aller Spielerinnen zu sehen. Der erfolgreiche 
Abschluss der Meisterschaft weckt Lust auf mehr! 
Wir sind total motiviert und freuen uns auf die neuen 
Herausforderungen.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem Trainer 
Bernhard Hegmann für die fordernden Trainings und 
die nervenaufreibende Betreuung während der Meister-
schaft, bei allen Fans für die lautstarke Unterstützung 
und Treue sowie bei allen Mitspielerinnen für die tollen 
Trainings. Weiterhin viel Freude beim Volleyball spielen, 
zusehen und «guet Smash»!
Daniela Mühlheim und Andrea Angst
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8. Mai – Muttertagskonzert

Endlich war es wieder soweit und wir durften uns zu 
einem gemütlichen Beisammensein ohne Auflagen 
treffen. Pünktlich um 11.30 Uhr öffneten wir unsere 
Festwirtschaft. Mit einem Grillplausch auf dem Wein-
gut Neukom starteten wir die Konzertsaison des Musik- 
vereins Wil anlässlich des Muttertages 2022. Feine Wür-
ste und Schnitzel wurden von unserem Küchenteam 
gegrillt und für das Dessert war mit einem leckeren Ku-
chenbuffet ebenfalls gesorgt. Petrus war uns gnädig ge-
sinnt und so konnten wir bei angenehmen Temperaturen 
und trockener Witterung draussen verweilen. Der Publi-
kumsaufmarsch war grandios, alle Plätze waren belegt.

Um 13.30 Uhr eröffnete der Tambourenverein Weinland 
Andelfingen, unter der Leitung von Peter Schwarzer, un-
seren Konzertteil. Mit gekonnten Trommelwirbeln und 
rassigen Rhythmen begeisterten sie unser Publikum. Vie-
len Dank für diesen «fätzigen» Beitrag!

Der Musikverein übernahm dann die Bühne im An-
schluss und spielte sich durch das vielseitige, musika-
lische Programm. Neben Marsch und Polka kamen auch 
Walzer und Literatur aus der Pop- und Rock-Szene vor. 
Bestimmt war für jeden Musikgeschmack etwas dabei. 
Pia Benz führte das Publikum mit humorvollen Ansagen 
durch das Programm.
Eine besondere Freude bereitete uns, dass wir zwei lang-
jährigen musikbegeisterte Aktivmitgliedern zur Vete-
ranenernennung gratulieren durften. Markus Ott wurde 
schon im Jahr 2019 zum Kantonalen Ehrenveteranen (50 
Jahre aktives Musizieren) ernannt, Manuela Kübler folgte 
2021 als Eidgenössische Veteranin (35 Jahre aktives Mu-
sizieren). Da uns die Corona-Pandemie immer wieder ei-
nen Strich durch die Rechnung gemacht hatte, konnten 
wir die Ehrung erst jetzt offiziell durchführen – ganz nach 
dem Motto «lieber spät, als nie». Nochmals herzlichen 
Glückwunsch zur Ehrung. Wir hoffen natürlich, dass wir 
mit unseren «frisch» ernannten Veteranen noch viele 
Jahre weiter musizieren können.

Nach dem Konzert genossen wir mit unseren Gästen den 
gemütlichen Nachmittag bis um 17.00 Uhr. Dann ging es 
wieder ans Aufräumen. Herzlichen Dank an all die fleis-
sigen Helfer*innen, die es uns ermöglicht haben, diesen 
Anlass gemeinsam durchführen zu können. Ebenfalls ein 
grosses Dankeschön gebührt dem Weingut Neukom, das 
uns die gemütliche Lokation zur Verfügung gestellt hat.

Musikverein Wil
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v e r e i n e  ·  A n l ä s s e 29

Musikverein Wil

…und weiter geht’s…..

Unser Jahresprogramm ist mit Anlässen gespickt, wie 
schon lange nicht mehr. Wir freuen uns sehr, dass wir an 
der Seniorenausfahrt der Gemeinde Wil am 9. Juni wie-
derum ein kleines Ständchen geben dürfen. Am 17. Juni 
musizieren wir zusammen mit der Brass Band Eglisau 
und der Musikgesellschaft Rafz im Amphitheater Hünt-
wangen und am 26. Juni lassen wir uns am Musiktag 
Zürcher Unterland wieder einmal von einer fachkun-
digen Jury bewerten. Sind diese Programmpunkte vorbei, 
stehen schon bald die Sommerferien vor der Tür und da-
mit auch das traditionelle Platzkonzert in Buchenloo. Es 
wird in unseren Reihen ganz bestimmt keine Langeweile 
aufkommen.

Nun wünschen wir Ihnen einen schönen Sommer, viele 
tolle Ferienerlebnisse und zwischendurch ein paar ge-
mütliche Stunden, wenn Sie uns am einen oder anderen 
Ständchen besuchen.   Franziska Benz, Präsidentin

Blasmusik im Amphitheater Hüntwangen

Das Sommerkonzert im Amphitheater Hüntwangen hat 
Tradition. Die Brass Band Eglisau, der Musikverein Wil 
und die Musikgesellschaft Rafz führen, zusammen mit 
dem Verein Amphitheater Hüntwangen, bereits seit 2006 
dieses Konzert durch. Nach zweijähriger Pause freuen wir 
uns, Sie wieder ins Amphitheater einladen zu dürfen.
Das Sommerkonzert findet am Freitag, 17. Juni, statt. Ab 
19.30 Uhr spielen die drei Musikvereine im Wechsel und 
zum Abschluss auch im Gesamtchor. Dieses Jahr werden 
Sie zudem von Dudelsack-Klängen verwöhnt.
Für das leibliche Wohl sorgt der Verein Amphitheater 
Hüntwangen ab 18.30 Uhr, unter anderem mit Grilladen, 
Raclette-Bar und Kuchenbuffet.
Kommen Sie vorbei, hören Sie Blasmusik in einer tollen 
Atmosphäre und verweilen Sie mit uns an einem hof-
fentlich schönen Sommerabend. Der Eintritt ist frei, je-
doch freuen wir uns über eine Kollekte.   OK Sommerkonzert

Armbrustschützen Hüntwangen

Neues Jahr, neues Glück

Rückkehr zur normalen Lage bei Saisonbeginn der Arm-
brustschützen. Ganz besonders freuen wir uns, wieder an 
Festanlässen und Wettkämpfen teilnehmen zu dürfen, 
uns wieder unter Wettkampfbedingungen mit anderen 
zu messen und auf das gemütliche Beisammensein unter 
Schützenkolleg*innen. Ach, was haben wir es vermisst!
Unseren Saisonstartschuss machten wir mit dem tradi- 
tionellen Frühjahrsputz und der anschliessenden, inter-
nen Frühjahrsmeisterschaft. Viele Jahre hatten wir im-
mer Glück mit dem Wetter, doch am 2. April 2022 macht 
der Monat seinem Namen alle Ehre: Es war sehr kalt an 
dem Morgen. Mit laufender Nase, kalten Fingern und Oh-
ren stellten wir uns der Herausforderung – schliesslich 
ging es allen gleich. Wie immer wurde um jeden Punkt 
gekämpft. In der ersten Passe hiess dies für Stefan und 
Guido 91 Punkte, für Dominic und Thomas Meier deren 

90. Monika und Hans folgten mit 87 respektive 86 Punk-
ten – also noch alles offen und die zweite Passe musste  
entscheiden. Einmal mehr zeigte Stefan Meier uns sein 
Können: Er haute eine Passe mit 98 Punkten raus und 
sicherte sich den Titel des Frühjahrsmeister 2022 mit 
einem Total von 189 Punkten. Platz zwei ging an Guido 
Berger mit 183 Punkten. Zu einem sehr erfreulichen drit-
ten Platz, mit 180 Punkten, hat es unserem U23-Schützen, 
Dominic Meier gereicht. 
Die ersten externen Schützenfeste wurden im April be-
stritten. Auf asv-huentwangen.ch oder neu bei Insta-
gram unter asvhuentwangen erhalten Sie aktuelle Resul-
tate und alle Infos zum ASV-Hüntwangen.
Natürlich freuen wir uns über Besucher, Interessierte 
und eventuell neue Nachwuchsschützen. 
Wir sind jeden Montag ab 18.00 Uhr in unserer Anlage 
anzutreffen.   Sandra Engler
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Igel nach dem Winterschlaf

Für die Igel ist die Zeit nach dem Winterschlaf beson-
ders hart. Abgemagert und geschwächt versuchen sie, 
die häufig sehr unfreundlichen Monate März und April 
zu überstehen. Neben den Wetterkapriolen leiden sie vor 
allem wegen des noch kargen Futterangebots. 

Wie können wir den Igeln helfen?
Das Aufräumen des Gartens möglichst lange hinausschie-
ben. Vor allem das Laub liegen lassen, weil sich darunter 
viele Larven und Insekten verstecken. Den Komposthau-
fen für Igel zugänglich machen. Eventuell vorhandene 
Wasserstellen so einrichten, dass die Igel nicht ertrinken 
können. Schächte abdecken.
Falls ein Igel in Ihrem Garten überwintert hat, ist eine 
Schale Wasser sehr hilfreich. Igel verlieren während des 
Winterschlafs sehr viel Wasser. Abgemagerten Tieren 
kann man mit Katzenfutter eine Starthilfe geben. Es ist 
aber wichtig, dass nichts Vegetarisches angeboten wird. 
Also keine Nüsse, Weinbeeren, Haferflocken, Sonnen-
blumenkerne, Äpfel oder gar Salat. Es ist möglich, dass 
extrem hungrige Igel davon fressen, gesund ist es aber 
nicht. Bitte nur gezielt zufüttern: Wenn der Igel auftaucht, 
das Katzenfutter rausstellen und anschliessend den Rest 
wieder mitnehmen. Bitte keine permanenten Futterstel-
len einrichten und auch keine Massenfütterungen von 
Igeln, das richtet mehr Schaden an, als es Nutzen bringt.

Igel gehören nicht in den Wald
Der Lebensraum des Igels ist kleinräumig strukturiertes 
Grasland mit Büschen, Hecken und Bäumen. Im Wald hat 
es zu wenig Nahrung für Igel.
Man darf Igel grundsätzlich nicht irgendwohin trans-
portieren und aussetzen. Igel sind sehr reviertreue Tiere, 
die sich hervorragend an die lokalen Gegebenheiten an-
passen und sich in einem unbekannten Umfeld schwer 
zurechtfinden. 

Gefährliche Lichtschachtgitter
Jedes Jahr werden auffallend viele Igel mit einem gebro-
chenen Bein in den Igelstationen abgegeben. Aufgrund 
der speziellen Art der Verletzungen muss davon ausge-
gangen werden, dass die Igel mit einem Bein in einem 
Lichtschachtgitter steckengeblieben sind und sich beim 
verzweifelten Berfeiungsversuch verletzten oder in Panik 
zusammengerollt haben. Da sie in Freiheit keine Überle-
benschance haben, müssen sie eingeschläfert werden.
Eine einfache Lösung bieten da Gitterabdeckungen oder 
Abdeckvliese, die nebenbei auch vor Schmutz und Klein-
tieren schützen – sie sind in jedem Baumarkt erhältlich.

Fadenmäher sind des Igels Tod
Fadenmäher und Motorsensen sind sehr praktisch, aber 
auch ebenso gefährlich. Mit ungeheurer Wucht wird alles 
kurz und klein geschlagen. Problemlos lässt sich damit 
unter Hecken und Sträuchern roden und selbst an den

Natur- und Vogelschutzverein NVV

Foto: Franz Hänseler
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unzugänglichsten Orten kann man den Wildwuchs be-
kämpfen. Das macht die Motorsense auch so gefährlich 
für Igel, weil sie genau an diesen Orten ihre Tagruhe ver-
bringen. Und weil die Igel vor dem Lärm nicht flüchten, 
werden sie mitgehäckselt. Abgetrennte Beine, zertrüm-
merte Schnauzen und andere schwere Verletzungen 
führen zu einem langsamen und qualvollen Tod. Es gibt 
Alternativen: Zeigen Sie Mut zur Wildnis. Überlassen Sie 
die ungenutzten Teile des Gartens der Natur. Verzichten 
Sie darauf, unter Sträuchern und Hecken zu roden. Mit 
der Natur zu leben fühlt sich besser an als gegen die Na-
tur zu kämpfen. Die meisten Gartenbesitzer freuen sich 
über einen stacheligen Nützling im Garten, deshalb bit-
ten wir alle Hobbygärtner*innen, Hausmeister*innen 
und Liegenschaftsverwalter*innen, dem Lebensraum des 
Igels Sorge zu tragen. Dazu gehört auch, den Gebrauch 
von Motorsensen auf das absolut nötige Minimum zu 
reduzieren und vor einem unumgänglichen Einsatz 
die Arbeitsstelle gründlich nach Tieren abzusuchen.

Hilfsbedürftige Igel
Ein Igel braucht Hilfe, wenn er:
•	 verletzt ist
•	 sich nicht einkugelt 
•	 apathisches Verhalten zeigt
•	 viele Zecken, Fliegen oder Maden hat 

Hilfsbedürftige Igel gehören in die Hände von Fachleu-
ten! Vor jedem Eingreifen sollte eine Igelstation oder ein 
Tierarzt angerufen werden

Quelle: Organisation «Pro Igel»

Nächste Anlässe

Fauna und Flora der bunten Perlen in Rafz – 
Eine Veranstaltung von Pro Natura
Böschungen bieten nicht nur vielen Arten Lebensraum, 
sondern sind wichtige Vernetzungselemente in der in-
tensiv genutzten Landschaft. Dank der fachkundigen 
Pflege durch den Forst- und Werkbetrieb sind die Borde 
in Rafz kleine Naturparadiese. Diese wollen wir gemein-
sam erkunden. Sie erfahren dabei viel Spannendes über 
verschiedene Insekten und Pflanzen und darüber, wie sie 
gefördert werden können.

Datum Samstag, 18. Juni 2022, 10.15– 12.00 Uhr
Leitung Larissa von Buol, Pro Natura ZH
Treffpunkt Rafz Bahnhof
Anmeldeschluss 17. Juni 2022, kostenlos

Weitere Informationen, auch zum kantonalen Angebot, 
wie immer unter  
www.birdlife-zuerich.ch/sektionen/NVV-Rafzerfeld

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 
Witterung, treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem Park-
platz des Oberstufenschulhaus Landbüel in Wil. Auf 
einem gemütlichen Rundgang von circa zwei Stunden 
sieht und erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht 
nur im Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung 
werden wir auch mal einen Abstecher machen in inte-
ressante Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes. Es ist keine 
Anmeldung nötig, vergessen Sie den Feldstecher nicht!
Leo Eggenberger

Morgenspaziergang – 
(Daten und Ziele provisorisch)

05.06.  Feldlerchen im Rafzerfeld

03.07.  Tössriedern

07.08.  Insekten und Schmetterlingsexkursion

Igel-Notfallnummer – 0800 070 080

Mo – So 16.00 – 20.00

Bei verletzten oder kranken Igeln
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Aktuelles vom Pflüger-Team Rafzerfeld

Das neue Vereinsjahr ist mit der Durchführung der Pa-
piersammlung im März erfolgreich gestartet. Die Wett-
kampfsaison wird mit der Zürcher- und Schweizermei-
sterschaft in Otelfingen am Samstag, 20. und Sonntag, 
21. August lanciert. Nachdem in den letzten beiden Jahren 
diverse Wettkämpfe abgesagt oder nur unter erschwerten 
Bedingungen durchgeführt werden konnten, freuen wir 
uns auf ein Wettkampfwochenende im gewohnten Rah-
men mit Festwirtschaft, Live-Musik, Maschinenausstel-
lung und der Eisenbahn des Feldbahnvereins Otelfingen. 

Knapp zwei Wochen später, am Freitag, 2. und Samstag, 
3. September, findet die Europameisterschaft in Nord- 
irland, genauer in Ballykelly, Co Londonderry, statt. Aus 
Schweizer Sicht wird die EM zu einer denkwürdigen «Raf-
zerfelder Geschichte». Mit Christian Rubin und Walter 
Angst, beide vom Pflüger-Team Rafzerfeld, vertreten zwei 
Zürcher Unterländer die Schweiz.

Nur zweieinhalb Wochen später, am Mittwoch, 21. und 
Donnerstag, 22. September, findet die Weltmeisterschaft 
ebenfalls auf der Insel, diesmal aber in Irland, in Rat-
heniska, Co Laois, statt. Ursprünglich wäre die WM bei 
St. Petersburg geplant gewesen, bekannte Gründe 
führten zur Absage dieses Anlasses. Irland, welches 

für das Folgejahr als Austragungsort bestimmt war, 
sprang in die Bresche, sodass nach zweijähriger 
WM-Pause nun doch wieder ein Event dieser Grös-
se stattfindet. Marco Angst wird versuchen, seinen 
Weltmeistertitel aus dem Jahr 2019 zu verteidigen. 
Begleitet wird er von Ueli Hagen aus Hüttwilen TG.

Die Wettkampfeinsätze unserer Pflüger:

•	 20./21.08.22 Zürcher- und Schweizermeisterschaft  
 Wettpflügen, Otelfingen ZH

•	 02./03.09.22 Europameisterschaft Wettpflügen,  
 Nordirland 
 Vertreter Pflüger-Team Rafzerfeld:  
 Christian Rubin und Walter Angst

•	 21./22.09.22 Weltmeisterschaft Wettpflügen, Irland  
 Vertreter Pflüger-Team Rafzerfeld:  
 Marco Angst

Wir wünschen sämtlichen Pflügern an den verschie-
denen Wettkämpfen gutes Gelingen und würden uns 
freuen, das eine oder andere bekannte Gesicht an einem 
der Anlässe zu sehen.   Nadine Lee, Vorstandsmitglied

Pflüger-Team Rafzerfeld

EM-Teilnehmer Christian Rubin, Rafz

Position Überschrift 2
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Schiessbetrieb nimmt wieder Fahrt auf

Nach der Aufhebung der Corona-Massnahmen konnten 
wir an diversen Anlässen in die neue Saison starten. 

Sieger der Veteranen-Jahresmeisterschaft
Am 19. Februar 2022 fand in Bülach die Generalversamm-
lung der Veteranenvereinigung des Bezirksschützen-
verbandes Bülach statt. Anlässlich dieser Versammlung 
wurden die Sieger der Jahresmeisterschaften geehrt: In 
der Kategorie 300m, Veteranen, Feld A, siegte Toni Rech-
steiner aus Rafz. Bei den Seniorveteranen in der Kategorie 
E belegte Erwin Simmler aus Buchberg den ersten Platz. 
Wir gratulieren unseren beiden erfolgreichen Schützen 
zu den hervorragenden Ergebnissen.

Schwabenkriegschiessen Hallau
Die sechzehn Teilnehmenden der Schützen Rafzerfeld 
platzierten sich mit 95.382 Punkten auf dem 2. Rang.

Weinländer Nostalgieschiessen Dachsen
Unsere Jungschützin Sigrist Julia erreichte stolze 
95 Punkte und führte damit das Feld der Rafzerfelder an.

Blauburgunderland Schiessen Wilchingen
Die Standardgewehr-Schützen konnten sich im Gruppen-
wettkampf auf dem souveränen 2. Rang platzieren.

Ausblick

Preisjassen – 24. Juni 2022, ab 18.00 Uhr

Wir freuen uns, Sie an einem unserer Anlässe persönlich 
begrüssen zu dürfen.   Patrick Schneider, Aktuar

Schützen Rafzerfeld

Feldschiessen und Obligatorisches 2022

Feldschiessen
Fr, 03.06. 17.30 – 18.00 Vorschiessen
Sa, 11.06. 13.00 – 16.00 Hauptschiessen

Obligatorisches
Fr, 01.07. 18.00 – 20.00
Fr, 26.08. 18.00 – 20.00

Saisoneröffnung

Nach der Aufhebung der Covid-Beschränkungen konn-
ten wir bei bestem Schützenwetter am 30. April 2022 un-
ser traditionelles internes Cup-Schiessen durchführen.
Die Sieger des Gruppenwettkampfes standen nach der  
2. Runde fest: Platz 1 belegte die Gruppe Luljeta Eberle 
und Heini Egli mit 332 Punkten. Auf Platz 2 folgten Olga 
Kocher und Werner Schöni. Den 3. Platz erreichten Regu-
la Ita und Demis Bühler. Die Gewinner erhielten ihrem 
Rang angepasste Gutscheine. 
Durch Ruedi Fretz, unser verstorbenes Mitglied, wurde 
die Cup-Kanne als Wanderpreis gestiftet. Um diese zu ge-
winnen, musste man sich in den beiden Vorrunden für 
die Finalrunde qualifizieren. In der Finalrunde kam es 
dann zum Ausstich zwischen Regula Ita, Heini Egli und 
Gerrit Kapfer. Als diesjähriger Gewinner kann sich Gerrit 
Kapfer auf der Kanne verewigen. Er erzielte mit 270 Punk-
ten die höchste Punktzahl in den drei Runden. Der zweite 
Platz ging an Regula Ita und der dritte an Heini Egli. 
Gerrit Kapfer, Präsident

Pistolenclub Rafzerfeld

Öffentliche Schiessen

Feldschiessen (25- und 50-m-Anlage)
Fr, 03.06. / Sa, 11.6.

1. Sommer-Schüsse 
(Ersatz für das traditionelle Bächtelischiessen)
Fr, 10.06. / Sa, 18.06.

Zu diesen Schiessanlässen oder zu einem Training 
sind interessierte Personen herzlich eingeladen.
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Samariterverein

Die Temperaturen steigen, die kalte Jahreszeit ist schon 
vergessen, vergessen sind auch die Corona-Massnahmen. 
Unsere Übungen finden nun wieder ganz normal statt. 
Die Regeln für die Wiederbelebung (BLS-AED) wurden 
angepasst, denn während der Pandemie wurde auf die 
zweimalige Beatmung verzichtet. So sind wir wieder 
fleissig am Üben. Schön, sind auch wieder einige neue In-
teressierte zum Schnuppern dabei.

Wir Samariter unterstützen auch das Schweizerische 
Rote Kreuz (SRK) bei der Blutspende. Doch ohne Spender 
geht es nicht. Die Spendebereitschaft bei uns war wäh-
rend den letzten zwei Jahren sehr hoch, es kamen mehr 
als 80 Personen. Nun sinken die Zahlen wieder auf Vor-
Coronazeiten. Diesen April waren es 41 Personen! Das ist 
schade, man hat nun wieder weniger Zeit. Das gesammel-
te Blut ist nur 42 respektive 49 Tage haltbar. Das Blut-
spendebarometer auf www.blutspende.ch zeigt an, wie-
viele Blutkonserven vorrätig sind. Es erübrigt sich, darauf 
hinzuweisen, dass die Vorräte tief sind. Doch es gibt auch 
pflichtbewusste Dauerspendende, wie Frau Heidi Jenny 
aus Hüntwangen. Sie hat schon zum 50. Mal gespendet. 
Applaus! 

Nothilfekurs 2022

Daten 03. Juni 19.00 – 22.00 Uhr und
 04. Juni  08.30 – 12.00, 13.00 – 16.30 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (altes Feuerwehrgebäude 
 neben dem Kindergarten)

Kosten 140.–

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Position Überschrift 2
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Samariterverein

BLS-AED Kurse

Grundkurs

Datum 09. Juli 09.00 – 13.00 Uhr

Kosten  120.–

Repetitionskurs

Datum 09. Juli 14.00 – 18.00 Uhr

Kosten 80.–

Ort Samariterlokal, Wil 
 (altes Feuerwehrgebäude 
 neben dem Kindergarten)

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Notfälle bei Kleinkindern

Daten 18. und 25. Juni 09.00 – 12.00 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (altes Feuerwehrgebäude 
 neben dem Kindergarten)

Kurskosten Fr. 120.– 

Auskunft / 076 589 26 53 oder 
Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch

Jahresprogramm 2022 / 2023

Di ,07.06. 20.00 Wunden komplett (mit SV Rafz) 
  Samariterlokal Rafz

Di, 28.06. 19.00 Regionalübung 
   Buchberg-Rüdlingen

Mo, 11.07. 19.30 Herznotfall und nun? 
   Waldhütte Wil

Mo, 06.09. 20.00 Kinästhetik und Rettungsbrett 
   Samariterlokal Rafz (mit SV Rafz)

Mo, 31.10. 20.00 Immunsystem und Anatomie 
   Samariterlokal Wil

Mo, 21.11. 20.00 Wunden und Versorgung 
   Samariterlokal Wil

Mo, 16.01. 20.00 Thema: Helm, Hals und Krause 
  Samariterlokal Wil

Bei uns hat es noch immer Platz – jeder ist willkommen, 
Vorkenntnisse sind keine nötig. Sie lernen alles bei uns: 
Richtiges Verhalten bei grossen und kleinen Notfällen, 
Versorgung von Schnittwunden, korrekter Transport 
oder sichere Lagerung bei Stürzen bis hin zur Reanimation.
Unserem Jahresprogramm können Sie entnehmen, wo 
wir uns um jeweils 20.00 Uhr treffen und welche span-
nenden Themen wir haben. Schauen Sie doch einfach 
vorbei. Bei Fragen können Sie gerne unsere Präsidentin 
Laura Meier (078 65410 37) kontaktieren.
Karin Zurbriggen
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Trainingstag Aktive

Mehr oder weniger pünktlich startete am 2. April, um 
08.00 Uhr, unser erster Trainingstag dieses Jahres und 
damit auch der erste seit 2019! Endlich steht wieder ein 
Turnfest vor der Türe, welches natürlich gut vorbereitet 
werden muss.
Nach einer kurzen Ansprache begann das Programm mit 
einem springseilbasierten Einlaufen. Gut aufgewärmt 
begab sich daraufhin eine Gruppe nach draussen ins win-
terliche Schneetreiben, um Schleuderball zu trainieren. 
Für einige war dies etwas Neues. In der Turnhalle wur-
de diese Zeit genutzt, um am Schaukelringprogramm zu 
arbeiten. Die teilweise neuen Anstösser wurden an ihre 
Aufgabe herangeführt, während sich die Turner*innen 
wieder daran gewöhnen mussten, synchron zu turnen. 
Nach einer kurzen Znünipause waren andere Disziplinen 
an der Reihe. Eine dezimierte Gruppe trainierte mittels 
Laufschule und Reaktionsübungen für die Pendelstafette, 
während im Foyer die erste von drei Team-Aerobic-Lek- 
tionen über die Bühne ging. Gleichzeitig wurde auch am 
neuen Programm der Gerätekombination gefeilt. 
Dann war auch schon Mittagszeit und wir stärkten uns 
mit einer Portion Spaghetti. Im Anschluss war die Haupt-
lektion Team Aerobic. Die Damen übten ihre Choreogra-
phie, und schliffen an Synchronität und Technik. Alle an-
deren hatten zu dieser Zeit Pause, und nutzten diese für 
Spiel und Spass (und der Suche nach einem Schlüssel). 

Zum Abschluss wurden Gruppen für den Fachtest Korb-
ball gebildet, und die verschiedenen Aufgaben in eben-
diesen eingeübt. Währenddessen gab es für den Rest 
noch die Möglichkeit, in der Team Aerobic oder im Ge-
räteturnen an der Einzelausführung zu arbeiten. Damit 
war der Arbeitstag zu Ende, und wir liessen den Abend 
mit einem Nachtessen im Riverside ausklingen. 
An diesem Trainingstag konnten einige Fortschritte ver-
zeichnet werden, er zeigte aber auch auf, wo wir uns in 
den kommenden Monaten noch steigern müssen.
Manuel Angst, Oberturner

Turnverein

Position Überschrift 2
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Turnverein – Mädchen- und Jugendriege

Spielturnier Meitliriege und Jugi

Am Sonntag, 20. Februar, trafen sich die Jugendriegen 
von Wil und Eglisau im Landbüel zur ersten Durchfüh-
rung des Spieleturniers (ehemals Unihockeyturnier). 
Die jüngsten Teilnehmenden durften den Tag eröffnen 
mit den beiden Spielen Ball-über-die-Schnur und Reifen-
schnappball. Nach anfänglichen, kleineren Schwierig-
keiten zeigten die Kleinsten dann aber, was sie im Trai-
ning gelernt hatten.
Am Nachmittag waren dann die Kinder der Mittel- und  
der Oberstufe an der Reihe, sie spielten Linienball und 
Mini-Korbball respektive Korbball und Volleyball. Auch 
diese Teams gaben ihr Bestes und erkämpften sich ihre 
jeweiligen Punkte. Nach langer Zeit waren auch wieder 
ohne Einschränkungen Zuschauende erlaubt und die Fa-
milien fieberten mit den Teams mit. Nach der Rangver-
kündigung und der Preisverteilung konnten wir den Tag 
erfolgreich abschliessen. An dieser Stelle noch einmal 
einen herzlichen Dank an das OK des Spieleturniers für 
die gelungene Umsetzung sowie allen Helfenden und 
Betreuenden.

Jugendlauf 2022

Am Sonntag, 10. April, reisten wir mit einer kleinen Grup-
pe Mädchen und Knaben an den Jugendlauf nach Urdorf. 
Am Morgen starteten die jüngeren Teilnehmenden auf 
einer Strecke von 1.2 km, am Mittag folgten die Grösseren 
auf einer Strecke von 2 km. Nach dem absolvierten Lauf 
konnten wir uns mit einer Zwischenverpflegung aus der 
Festwirtschaft stärken und die Zeit bis zur Rangverkündi-
gung auf dem Spielplatz überbrücken. Das schöne Wetter 
am Nachmittag liess sogar ein Softeis zu. Das Warten hat 
sich dann auch gelohnt: Malou Schmidt schaffte es auf 
den 1. Platz, Maurin Angst erreichte den 3. Rang. Noch-
mals herzlichen Glückwunsch!
Laura Huber, Hauptleiterin Mädchenriege
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Turnverein – Mädchen und Jugendriege (Fortsetzung von Seite 37)

Trainingswoche Mädchen- und Jugendriege

In der ersten Woche der Frühlingsferien nahmen an den 
Nachmittagen (Dienstag bis Freitag) jeweils über 40 
Mädchen und Knaben im Landbüel an unserem sport-
lichen Ferienprogramm teil. Das Ziel dieser Woche war, 
uns für die kommenden Wettkämpfe vorzubereiten. Die 
Kinder konnten zwischen Geräteturn- oder Leichtathle-
tik/Fitness-Disziplinen auswählen. Alle waren mit viel 
Engagement dabei und übten fleissig. 
Zur Abwechslung haben wir am Mittwochvormittag ei-
nen OL durch das Dorf sowie einen zweiten kleineren OL 
auf dem Gelände der Sekundarschule ausgesteckt. Die 
Kinder konnten sich im Kartenlesen üben und haben er-
folgreich alle Posten abgelaufen. Zum Wochenabschluss 
sind wir am Freitagmorgen mit Bus und Zug nach Re-
gensdorf in die Kunstturnhalle gereist.

Die Highlights waren ein Sprung vom Trampolin in die 
Schnitzelgrube, der Spickboden oder eine Sprungfolge 
auf der Tumblingbahn. Zurück in Wil haben wir uns mit 
einem feinen Pizzaplausch gestärkt und am Nachmittag 
nochmals fleissig trainiert. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Leiter! Ohne ihre 
Einsätze wäre eine solche Woche nicht möglich. Ebenfalls 
bedanken wir uns bei den Eltern, welche uns mit einem 
feinen Znüni oder Zvieri unterstützt haben.   Nadine Lee

Position Überschrift 2
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Turnverein – Mädchen und Jugendriege (Fortsetzung von Seite 37)

Bewegung, Spiel und Spass – die Maitli und Buben waren 
mit Eifer und Freude dabei!

Im Namen der Eltern bedanke ich mich bei allen Leite-
rinnen und Leitern, die während der Trainingswoche ihre 
Zeit und ihr Wissen zur Verfügung gestellt und den Kin-
dern abwechslungsreiche Lektionen wie auch eine tolle ge-
meinsame Zeit beschert haben. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass etwas geboten wird - umso mehr schätzen wir es.
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an Nadine Lee, wel-
che die Woche geplant und die Fäden zusammengehalten 
hat. Es geht nicht ohne engagierte Persönlichkeiten, die als 
Vorbilder voran gehen und so für spezielle Erlebnisse beim 
Turnnachwuchs sorgen.   Andrea Angst



40 v e r e i n e  ·  A n l ä s s e

Turnverein – Kinderturnen (KiTu)

Willkommen in der Turnhalle

Das Kinderturnen bietet allen Kindern im Kindergarten-
alter eine sinnvolle turnerische Freizeitbeschäftigung. 
Die Kindern erleben in der Turnhalle spannende und 
sportliche Abenteuer. Die abwechslungsreich gestalteten 
Lektionen sind verbunden mit möglichst viel Bewegung 
und Spass. In spielerischer Form wird dabei das ganzheit-
liche und vielseitige Bewegen geweckt und gefördert. 
Die Weiterentwicklung des sozialen Verhaltens und der 
Wahrnehmung gehören ebenso zu den Zielsetzungen 
wie das Erwerben von einfachen Turnfertigkeiten wie 
Stafetten, Fangspielen, Parcours und Turnen mit Hand- 
oder oder an Grossgeräten. Bei schönem Wetter trainie-
ren wir auch draussen auf dem Sportplatz. Besonders 
freuen sich die Kinder jeweils auf die Speziallektionen 
und auf die Abschlussstunde im Wald.

Das KiTu findet auch im neuen Schuljahr jeweils am 
Montag, zwischen 17.05 – 18.10 Uhr, in der Turnhalle Land-
büel statt. Alle Kinder im Kindergartenalter sind herzlich 
willkommen. Wir bitten Sie, Ihr Kind wenn möglich un-
ter kitu@turnvereinwil.ch anzumelden. Bei Fragen wen-
den Sie sich an Barbara Müller (079 730 85 88).
Wir freuen uns auf alle neuen Gesichter, die die Turnhalle 
mit viel Begeisterung und guter Laune füllen.
Das KiTu-Leiterteam

Geräteturnen für die Kleinen (GeTu Kids)

Um bereits im Kindergarten den Sport zu fördern, bietet 
der Turnverein seit bald zwei Jahren das «Geräteturnen 
Kids» an. Nachdem es im letzten Jahr mit den Kindern 
aus dem zweiten Kindergartenjahr bereits so gut funk-
tioniert hat, können ab diesem Jahr alle Kinder im Kin-
dergarten teilnehmen. 

Den Kindern werden hier schon früh grundlegende Be-
wegungsabläufe mit auf den Weg gegeben. Mit einem 
zum Teil spielerischen Training können die Kinder am 
Freitagnachmittag, von 16.30 bis 17.45 Uhr, die Freude am 
Geräteturnen geniessen. Unter der Leitung von Nadine 
Lee und Andrea Angst und mit der Hilfe von vier jungen 
Leitenden wird den Turner*innen ein abwechslungs-
reiches Training geboten.   Iliano Guerra, Hilfsleiter

Position Überschrift 2
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Rückblick auf die Erneuerungswahlen 2022

Die Suche nach Kandidaten, die sich für das politische Ge-
schehen im Dorf interessieren und zugleich bereit sind, 
in die Behördentätigkeit einzusteigen, hat bereits im 
Spätsommer 2021 begonnen. Was anfänglich als rechtzei-
tig und aussichtsreich erachtet wurde, hat sich allmäh-
lich als eine harte Nuss erwiesen.
Für die freiwerdenden Sitze haben der Vorstand und Mit-
glieder der WVW Anfragen gemacht sowie Gespräche 
und Telefonate geführt. Die Liste der möglichen Kandi-
daten ist gewachsen, mit jedem Gespräch im Gegenzug 
die Zuversicht gesunken. 
Obschon die vielen Gespräche intensiv und sehr auf-
schlussreich verlaufen sind, bekamen wir ausschliesslich 
ein Nein oder ein «eventuell später» als Antwort.
Nach einer langwierigen Suche sind wir dann aber doch 
fündig geworden und konnten Ihnen, liebe Wileme-
rinnen und Wilemer, für die Erneuerungswahlen 2022 
drei neue Kandidaten und Kandidatinnen zur Wahl vor-
schlagen; dies nebst den vier Bisherigen, die sich für eine 
weitere Legislaturperiode in ihrem Gremium zur Verfü-
gung stellten.
Vielen Dank für Ihre Stimmenabgabe an unsere Kandida-
tinnen und Kandidaten, wie auch für Ihre Unterstützung 
der WVW.   Der Vorstand und die WVW-Kandidat*innen

Wir fragen uns: Wie kann man die Hemmungen vor einer 
solchen Aufgabe mildern?
Der Zeitpunkt ist nie perfekt. Nur – genau diesen März 
sind die Wahlen vor der Tür gestanden. Genau jetzt wäre 
doch die Gelegenheit gegeben gewesen, eine neue He-
rausforderung in der kommunalen Politik anzupacken.
Welches sind die Hemmschwellen für die Behördentätig-
keit? Ist es
•	 ein grosses Desinteresse an der Kommunalpolitik?
•	 die Angst vor einer zu grossen Belastung?
•	 die Ungewissheit, was einem erwartet?
•	 die Unsicherheit, ob man für diese Tätigkeit geeignet 

ist?
•	 Zeitmangel?
Und doch ist unser Milizsystem für die öffentlichen Auf-
gaben auf motivierte Stimmbürger und Stimmbürge-
rinnen angewiesen!
Sind Sie bei den nächsten Wahlen eine Kandidatin oder 
ein Kandidat?
Machen Sie sich frühzeitig Gedanken. Treten Sie in Kon-
takt mit dem Vorstand der WVW, mit amtierenden Be-
hördenmitgliedern oder einer politischen Partei, um Ihr 
Interesse zu vertiefen.

Die nächsten Wahlen kommen bestimmt. Wir sind ge-
spannt.   Beatrix Wicki, Präsidentin a.i.

Wähler-Vereinigung Wil ZH (WVW)

Brunch für einen guten Zweck

Sonntag, 26. Juni, 11.00 Uhr, 
Kath. Pfarreizentrum Eglisau, Salomon Landolt-Weg 1
Leckeres Essen, tolle Gesellschaft und dabei auch noch 
Gutes tun? Das alles und noch mehr gibt es bei unserem 
Brunch für einen guten Zweck. Erfahren Sie mehr über 
unsere Arbeit in Guinea. Wir freuen uns auf Sie.

Programm
Neuigkeiten über unsere Projekte, anschliessend Selbst-
bedienung vom reichhaltigen Brunchbuffet. Für beson-
dere Unterhaltung sorgen die Kinder der Tanzgruppe 
Café au Lait.

Preis
25.– pro Person. Mit den Einnahmen werden wir weitere 
Lehrlinge in unser Bildungsprogramm aufnehmen.

Anmeldung
Bis 15. Juni 2022 (079 516 56 38 oder info@vereinkira.ch).

KIRA ist ein gemeinnütziger Verein im Sinne von Art. 60 
ff. ZGB mit Sitz in Hüntwangen. Wir bezwecken die För-
derung unentgeltlicher lokaler Bildung für Kinder und 
Jugendliche in Westafrika. Unser Verein leistet finan-
zielle und materielle Unterstützung für Jugendliche aus 
armen Verhältnissen. Wir betreiben ein Ausbildungszen-
trum, das Jugendlichen aus armen Familien einen Aus-
bildungsplatz bietet. Dort absolvieren Jugendliche ohne 
Grundschulabschluss eine Schneiderlehre, basierend auf 
dem dualen Bildungssystem der Schweiz. Ziel ist es, dass 
sie nach ihrer Ausbildung einer eigenständigen Tätigkeit 
nachgehen oder eine Anstellung finden.
Erfahren Sie mehr unter www.vereinkira.ch

Verein KIRA
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«Frühling lässt sein blaues Band ...»

Welche Farben passen dazu: Verschiedene blaue Farbtö-
ne, weiss, ein sanftes gelb, etwas braun oder doch besser 
grau? Dies diskutieren wir beim Zettelentwurf für ein 
Handtuch, der von einer unserer Weberinnen entworfen 
wurde. Natürlich haben wir dazu verschiedene Meinun-
gen und Farbvorlieben. Mit dem Auslegen der Garnrollen 
und dem Tausch von braun zu grau finden wir eine Lö-
sung, die den meisten Mitwirkenden gefällt. 
Da es viel Arbeit bedeutet, bis ein Zettel hergestellt und 
am Webstuhl aufgezogen ist, müssen ein paar Meter ent-
stehen, damit auch mehrere Weberinnen daran arbeiten 
können.

Werkstatt Engelwiesen, Stiftung Pigna – Starthilfe
Zwei Weberinnen unserer Webstube haben Starthilfe 
fürs Weben an den neu eingerichteten Webstühlen in 
der Werkstatt Engelwiesen der Stiftung Pigna in Bülach 

geleistet. Die Mitarbeitenden freuten sich, sowohl über 
die neue Tätigkeit, als auch darüber, mit uns etwas 
Schwatzen zu können. Nur – schwatzen, erzählen und 
weben gleichzeitig ist so eine Sache. Da das We-
ben Konzentration erfordert, lenkt schwatzen ab, 
wie wir selbst auch immer wieder erleben müssen.
Wir freuen uns, dass der Webstart in der Pigna geglückt 
ist und wünschen allen Mitwirkenden viel Freude und 
gutes Gelingen.

«Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch 
die Lüfte;...». Bis Sie diesen Text lesen, ist der Frühling 
wahrscheinlich schon dem Sommer gewichen, während 
ich ihn schreibe liegt aber Aprilschnee vor dem Haus. Vor-
bei ist dann auch unsere GV und der Tag der offenen Tür. 
Darüber werde ich Ihnen in der nächsten Ausgabe berich-
ten.   Doris Rüeger

Webstube

Besuchen Sie unsere Turnstunden

Mi Turnhalle Götzen, Rafz
19.00 – 20.00 bewährte Vitaswiss-Gymnastik
20.00 – 21.00 sportlichere Variante 

Do MZH Hüntwangen
19.15 – 20.15 bewährte Vitaswiss-Gymnastik

Während den Schulferien fallen die Turnstunden  
jeweils aus.

Qualitop zertifiziert!

55. Generalversammlung – 
Samstag, 12. Februar 2022

In kleinem Rahmen durften wir unsere Generalversamm-
lung abhalten, im mit farbenfrohen Primeln geschmück-
ten Saal des Zentrum Casa in Rafz. 28 Personen waren 
anwesend und haben alle unsere Geschäfte genehmigt.
Nach acht Jahren Vorstandstätigkeit und Wanderleiterin 
trat Rosmarie Bachmann aus gesundheitlichen Gründen 
zurück. Wir verabschiedeten sie mit einem Präsent und 
einem grossen Applaus. Eine Ersatzwahl fand nicht statt, 
somit bleibt ein Platz im Vorstand vakant.
Im Anschluss an den geschäftlichen Teil offerierten wir 
unseren Mitgliedern gluschtige Brötchen, ein leckeres 
Dessert zum Kaffee durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Die Primeln auf den Tischen waren abgezählt, so durfte 
jede Person «ihr» Primeli mit nach Hause nehmen.

Kommende Anlässe

•	 Mittwoch, 20. Juli – Bröötli-Höck, Forsthütte Wil
•	 Freitag, 26. August – Wanderung Rosinli-Rundweg

Weitere Aktivitäten sind geplant und werden laufend auf 
www.vitaswiss-rafzerfeld.ch publiziert.

Gymnastik

Unsere Gymnastikangebote laufen wieder normal und 
zu den gewohnten Zeiten. Unsere Gymnastikgruppen 
sind Qualitop zertifiziert.   Sylvia Sigrist

Vitaswiss
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Adressen / Telefonnummern / Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wil ZH
Dorfstrasse 15a, Postfach 15 
8196 Wil ZH

Telefon 044 879 20 80
gemeinde@wil-zh.ch / www.wil-zh.ch

Öffnungszeiten
Mo 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00
Di, Mi 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30
Do, Fr 08.30 – 11.30 / Nachmittag geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten sind Termine  
nach telefonischer Voranmeldung möglich.

Bestattungsamt  079 795 93 80

Schulverwaltung SUR
Schützenhausstrasse 16 
8196 Wil ZH

044 869 90 40 / www.schule-ur.ch

Telefonische Erreichbarkeit  
Die Schulverwaltung ist unregelmässig besetzt.
Auf www.schule-ur.ch werden Sie über die aktuellen 
Öffnungszeiten informiert.

Gemeindebibliothek
Dorfstrasse 15b 
8196 Wil ZH

044 879 20 87 / bibliothek@wil-zh.ch

Öffnungszeiten 
Mo 18.30 – 20.00
Do 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa 10.00 – 11.30

Während der Schulferien ist die Gemeindebibliothek i.R. 
montags, von 18.30 – 20.00 Uhr, geöffnet.

Sammelstelle Grube Neuhaus

Öffnungszeiten
Sa (bis 26. November) 14.00 – 16.00  
Mi (bis 28. September) 17.00 – 19.00

Volg-Laden und Postagentur
Dorfstrasse 6 
8196 Wil ZH

Telefon 044 869 13 85 / Fax 044 886 81 37

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06.30 – 19.00
Sa 06.30 – 17.00

Freibad Hüslihof

Öffnungszeiten bei schönem Wetter
14.05. – 12.06. (Vorsaison) 10.00 – 18.00
13.06.– 21.08. (Hauptsaison) 09.00 – 20.30 
01.08. 09.00 – 18.00
22.08. – 11.09. (ev. 18.09.) (Nebensaison) 10.00 – 19.30

Öffnungszeiten bei unsicherem Wetter
Mi + Fr ganzer Tag (gemäss Saison)+    

Mo, Di, Do bis 12.00 Uhr (gemäss Saison)

+ Bei ganz schlechtem Wetter wird das Bad nachmittags 
geschlossen. Information auf www.freibad-rafz-wil.ch

 
Ärztefon    0800 33 66 55
Ambulanz   144
Polizei Notruf   117
Polizeiposten Rafz  044 879 20 30
Feuerwehr Notruf  118
Feuerwehr Rafz/Wil, Kommando 079 312 23 14
Rega    1414
Rotkreuz-Fahrdienst  079 179 92 98
Rufnetz Rafzerfeld  079 813 08 72
Spital Bülach   044 863 22 11
Spitex    044 867 25 67
Sonnen-Apotheke Eglisau 043 810 75 36
Tox-Zentrum   145



Veranstaltungskalender Juni bis August 2022

Juni

2. Kirchgemeindeversammlung / Kath. Kirche
3. Feldschiessen / Schützen
3. / 4. Nothilfekurs / Samariterverein
5. Morgenspaziergang / NVV
7. Übung / Samariterverein
9. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute
11. Vesper bi de Lüüt / Ref. Kirche
11. Feldschiessen / Schützen
13. Schulgemeindeversammlung
15. Gemeindeversammlung
17. Sommerkonzert Amphitheater / Musikverein
18. / 25. Kurs Notfälle bei Kindern / Samariterverein
20. Mütter- und Väterberatung
25. Konzert «Drüdieter» / Ref. Kirche
26. Kirchgemeindeversammlung / Ref. Kirche
26. Musiktag Embrach / Musikverein
28. Regionalübung / Samariterverein
30. Vereinsreise / Kath. Frauenverein

Juli

1. Obligatorisches Schiessen / Schützen
3. Morgenspaziergang / NVV
4. Mütter- und Väterberatung
5. Generalversammlung / Chilbiverein
7. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute
9. Waldgottesdienst auf dem Bäl / Ref. Kirche
9. BLS-AED-Kurs / Samariterverein
9. Papiersammlung
9. / 10. Rafzerfelder Dressurtage / Reitverein
11. Übung / Samariterverein
15. Platzkonzert Buchenloo / Musikverein
16.7. –21.8. Sommerferien / SUR
18. Mütter- und Väterberatung
20. Grillhöck / Vitaswiss

August

1. Bundesfeier / Musikverein
7. Morgenspaziergang / NVV
11. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute
15. Mütter- und Väterberatung
17. – 20. Kids for Champions / FC Rafzerfeld
25. Sommerfilmabend / Kath. Kirche
26. Platzkonzert Wasterkingen / Musikverein
26. Wanderung / Vitaswiss
26. Obligatorisches Schiessen / Schützen
28. Schuljahresanfangs-Gottesdienst / Ref. Kirche

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 
Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  
an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.


